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Numero Z8 . MsKtsg ^ den 2 Z. September Igoz.

Wöchentliche Ostfriesische
Anzeigen uns Nachrichten.

Beförderung.
I. Seine König! . Majestät vsnP -ruffen re.

Alistr allergnädigster Herr , habe» allergnädigst
gtkuhet , den bi ^ hrrrgen eonüstorial - ^ llessor
Ameis zum corEons !- Rath mit Sitz und
Stimme iM hierläudischen eanüLorlo zu er¬
nennen.

Sodann haben BüerhbchstDiestlbrn gedach¬
tem conLKorisl . Rath IhmelS auch zum Kir¬
chen- I^ soex ^or , in dem durch Bdsterbe» des
licheotoriL und Predigers Aeershemius erst,
^iztev Ivf̂ sctions - Diiirict dieses Amts «Ter»
buldieichst bestkSrt; welches beydeö dem Pu-
Mo hiemit bstannt gemacht wird.

Aurich , den es. September i8c>§ .
Königl. Ostft. eouüüorlum

Avertissement,
r . Srine König!. Majestät von Preuffe» re.

unser allrrgnä igster Herr , haben aus bewe«
senden Ursachen , mittelst der SN das üeneral-
Otrsetor'mnl unterm 7. d . M . erlassrneu (lsbi-
^ - yrcirs , zu verordnen geruhet : daß weder
Mtraide , es habe Namen wie es wolle , noch
Pferde, aus irgend einer Provinz allerhöchst
Dkro Staate » ausgeführt, und daß auf dir Br-
Pachtung Lirser Berboie aufs strengste geh»!,
«« wrrdcn solle.
. Diese allerhöchsteWillensmemung wird da-
f" iu jedermanns Wissenschaft «nd Achtung
MM öffentlich bekannt gemacht , und wir
«»«ach , mithinauch aus hiesiger Provinz, von
Mau , bis auf weitere Verfügung , kein Ge-
^ aide , es besteh « in WeitzM,Roggen , Ger-

' ^ « fee , in Körnern , Mehl oder Malz,
Erbse »» und andere Hülsenfrüchre

jj - dsstr oder zu Lmde , in gleichen keine
Mrde , ohne Unterschied des Geschlechts und
s>.^ ' °usg ' f .lhrt werde» dürfen ; ko wird

d" aLerhdssten Vrdre gemäß , « in jederu^ erttttiwgssall , ohne Rücksicht auf irgend
Umstände, mit Lonkscatls » derauszu»

führen verdorbenen Odjscte sowohl , als der
Schiffsgesäßr und Wagen und Pferde , «»mach«
lästig bestraft werden.

Säivmtliche Obrigkeiten im Lande, wie
auch -äcclse - und Zoll - Beamte » , sind zur
strengsten Wachsamkeit auf dir Wahrnehmung
des Befohlene» gemessenst angewiesen, und hat
fich daher jeder vor Schaden und Nachtheil za
hüten.

Signatum Aurich, am iS . September igoL.
Königl . Preuff. Ostfr. Krieges - und

Domainsu - Kammer.

Lttattons » Lrevitorum.
r. Gerd Dircks Terborg zu Wehner hat

von dem Jan Drost daselbst
i ) ein im West - End« zu Wehner belege««-,

toi . Zi, Vol . 5. Hypotheken Buchs Fleckens
Wehner registrirteS Haus «ruh Garte«, de»
schwrttet

im Osten an Wessel Poppm,
im Süden an Harm Hesse Erben,
im Weste » au Philippus Wilhelms Erbe«,
im Narben an dir grmeiuschafllichr Auf,

trist und an Harm Lammerts;
s) ei» im West - Eude zu Wehner kud No . 8r.

belegen«- , io!. Zs. Voi. § Hypothequen-
Buchs Fleckens Wehner rrgistrirtes Haus,
beschwüret

im Osten an Berrnd Dircks Wittwe,
im Süden a» Weffri Po , pr»,
im Weste « an di« Commumon - Auftrist,
im Norden a» dir Srraßr.

vttMöge Kaufbriefes vom Z . April lZog , wel¬
cher am 4» April c. a. gerichtlich rrcognoftiret
worden , privatim an fich gekauft und auf Er«
öfnunA des Liquidations r Prozesses wlder alle
und jede Pratrndrntes dieser Jmmobstiru und
deren Kaufgrldrs angetragen , welcher erkannt
ist- Solchemnach werden denn hiemit Alle und
Jede , welchean birst Immobilie, , oder deren
Kaufgelder , aus ^ rb « Pfand - Naher- einem

nicht



nicht in die Sinne fallenden und den Nutzungö»
Ertrag schmälernden Dienstbarkeit - oder sonsti¬
gem Rest - Rechte , Anspruch zu haben vermei¬
nen , aufgrfordrrt , sich damit innerhalb 3 Mo¬
naten , ipscisliter den 2 . Oktober s . c . , corain
äeputsto , keLrenäsric » Krimping , in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , wozu
denen , welchen es an Bekanntschaft fehlet , die
hiesigen Justiz - Lommiffions - Räthe Tütthoff,
Schröder , Höting und der Justiz - Eommiffair
Detmers , sodann der Justiz - Eommiffair Kirch«
hoff in Weh ^ er vsrgrschlsgen werden , zu melden,
und die Beweismittel davon beyzubringen , unter
der Warnung , daß die Auffrableibende an die
Grundstücke präcludirrt und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer
desselben , als grg n dir Gläubiger , unter wel¬
che das Kaufgrld oertheilrt werden möchte , auf¬
erleget werden soll.

Leer im » mtgerichtr , den iz . Juny 1305.
Oldrnhov ».

2 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
«uf Ansuchen des Bürgers Heykr Jacobs Fischer
c^tstio eäiKalls wider All « und Jede , welche
«uf das vo« dem Kaufmann Pappe Weyers am
lAtrn Februar 1804 an den Rademachrr Weh¬
rend Janffrn Schwärt privatim verkaufte und
von diesem am ichten September ejusä . snni an
den Provokanten gleichfalls privatim in Eigen,
thum übergetragene , im Osterkluft 7teRottsub
I4ro . 117 . am neuen Wege belegenr Haus cum
»nnsxis , rin Erb - Eigenthums - Pfand - Dienst»
darkeits - Benährrungs . oder sonstiges Real-
Rrcht und Forderungen zu haben vermeinen,
cum tsrmino roproäu ^ftovis L »nuotstionis
auf den sten Oktober s . c . Vormittags io Uhrunter der Warnung erkannt:

daA . die AuSbleibenden mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen und Forderungen auf de»
Mtldrtes Haus cum »unexis prsecluäiretund dbshalh zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Mgnstum kstoräss in (Huris , de« 2o . I «» y i8oZ.
Amrverwalter , Bürgermeister und Rath.
3 . Auf dem lud üko. zi . Hypothrkenbuchs

Loppersum registrirteu Hause c . snnexis stehen
«mnoch zur Last der vorigen Besitzer , Ehe,keutr Frerich Dircks und Grretje Hilders , fol,
- ende Schuld - Posten wörtlich also eingetragen:l ) 1753 den ztrn sind « i.ngetrsgen 100 fi. , sh

Besitzer den iS . May 174600 « denen Ar¬

me« zu Loppersum zinsbar aufgenomm« .
2) 1771 den 2 . Februar find rtugetragea

iso fi. , so Besitzer gleichfalls von bene » At¬
men zu Loppersum zinsbar ausgenommen.

3) 1777 den iz . Dccember sind prot . 80 st,
welche die Arms » zu Loppersum dem Be¬
sitzer vorgrstrecket haben.

Da nun diese Capitalien längst abgetra¬
gen ; die originalen Schuldbriefe aber angeblich
verloren gegangen seyn sollen : so hat der jetzi«
ge Besitzer obgrdachtrn Immobilis , der Haus«
mann Rigt Eyelts zu Loppersum , Behufs
schung dieser Posten auf dir Erlassung «mek
Edictal - Citation angetragrn , welche auch dato
erkannt worden . Das Könizl . A ntgrricht Emde»
ladet daher Alle und Jede , denen an obige»
Schnldposteo und den daräser ausgestelltenI » '
strumentrn , als Eigruthümern , Cesstonarie »,
Pfand - oder sonstigen Briefs - Inhabern , irgead
rin Recht zustehen mögt « , hiermit eäictslüer
vor , ihre etwaigen Ansprüche innerhalb isM'
chen und längstens in ternaino reproäuctioM
den 14 . Oktober s . c . Vormittags io Uhr durch
Production der originalen Dokumente geltM
zu machen ; widrigenfalls gedachte Schuld,3»'
strumente für amortisirt geachtet und sodann d»
Löschung im Hypothekenbuche verordnet « erde»
soll . . . ..Signatum Emden im König !. Amtsgerichte,
de« 10 . July i8oz . Detmers.

4 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden IM
sä inüsntism des Kaufmanns Peter NieiM«
dasrlbst , eäictsles wider alle und jede , tvktch
auf das durch denselben von dem hiesigen BU'
get Jacob van Hoorn privatim auerkaufte H»u°
in der Lilienstraße in Comp . 8 - No . 83« , E
irgend einigem Grunde einen Real» AnspE»
Servitut , Forderung oder Näherkaufs ' -M
zu haben vermeinen , cum termino von "" y
Monaten , et reproäuctionis praecluuvo I

-den is . Oktober 0 . Vonuittags um io Uhk»
Rathhause erkannt , unter der Warnung« daß
jeder Ausbltibende mit seinen Ansprüchen
das aufgebvtrne Haus präcludiret , und w
sowohl gegen den Provokanten , alöSkM
sich etwa meldende Gläubiger « in ewiges V«-

schweigen auferlegrt werden soll.
Gegeben Emden aus dem Rathhsuse,

8. 3 »ly i8c>Z . _ . ltlid
z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden j

»ä wüsntiam des Schiffscapitains



ttüds Ruy ! daselbst , Lälctsles wider alle und
jcht, welche auf das durch Provokanten von de¬
nen Eheleuten Harm Schottens und Hindertje
de Brirs , ehemalige Wittwe Bvrgmaus , priva¬
tim anerkaufre Haus an der kleinen Brücken-
Sttaße in Comp . 11 . Nro . 14. aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung ober Näherkaufs - Recht zu haben
vrrmeynra , cum termmo von drey Monaten
et reproäuctioms prssclustvo auf den 12 . Ok¬
tober c . Vormittags um io Uhr zu Rath haust,
unter der Warnung erkannt : daß jeder Ausbiei-
bende mit seinen Ansprüchen an das aufgebotene
Hrus c . s . präcludirrt , und ihm sowvl gegen
den Provokanten als gegen die sich etwa mel¬
dende Gläubiger rin ewiges Stillschweigen auf-
ttleget werden soll.

LiZoatum Lmäss in Luris , den 8 . July 182Z.
ä . Weyland Jann Martenö erhielt laut

Tausch - Cvntract 6 . ä . 6te » November 1773 »« '
derthalb Diemath « it einem Hause im Wrster-
<varscher zte « Rott von seiner Schwester Ettjr
Martens in Eigenthum , welche dies« von der
Schwester Grerrje Martens den 19 . April l 77 Z
»«gekauft hatte ; sodann besaß Jann MartruS
«och rin Stückland von zwry Diemath daselbst,
aus der väterlichen Erbtheiluug , welche er an
Focke Harms erst privatim 177z verkauft « , und
nachher 1780 von demselben privatim wieder zu»
rückkaufte . Er vermachte sodann per testsmen-
tum das Hans mit iß Diemath und auch die
r Diemath seinem Sohne Dirck Janffen , und
d ' kftr will durch Läictsles beym Besitz dieses
immohiiiz gesichert seyn. Es werde » demnach
««r und jede, welche auf das Haus mit i ^ Dre-
Aoth und auf die 2 Diemath irgend einen Rral-
« «spruch , eg sey Erb - Eigrnrhums - Näher-
Eaufs - Reunions - Pfand - DienstdarkeitS - oder
o>« sonstiges Recht und Foderungen zu haben
derweinen, hiedurch eäictalitsr vvrgeladen , in»

und längstens in termmo
reproöuetioms den 26 . Oktober d. I . io Uhr
nch deym Amtgerichte zu Norden mit ihren An»
Machen , dey Straft des ewigen Stillschwti-

zu melden . Und da auf dies Immobile«°ch eine Lud ästo den 14 . November 1777 in-
oadulirte Fodrrung des weyl . Ulrich Siedens
7°" Dreyhuubrrt Gulden in Gold offen stehet,
Milche nash Behauptung der Besitzer langst ab-
bA »Stn , wovon aber die quitirtr Obligation«" lvren gegangen ist , als » erdrp zugleich auch

dir unbekannte Erben brS weyl . Ulrich SirbrnS
vder die sonstige etwa unbekamrte Inhaber ge¬
dachter Obligation hiedurch zugleich eälctaliter
sä terminum mit vorgrladen , unter der War¬
nung : daß jeder Busbleibende mit seinem An¬
spruch präeludirrt , ihm ein immerwährendes
Stillschweigen auferlegt , die verlorne Obliga¬
tio « für geröstet erkläret und im Hypotheken,
Buchr gelöschet werde « solle.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,
den 10 . July 1805 . Hoppe.

7 . Auf Ansuchen des hiesigen Kaufmann-
Koene Garrels werden hiemit alle und jede un¬
bekannte Real - Prätendentes und RetrahenteS
eines durch Provokanten von dem Habbe Tebbrn
privatim augrkauften Hauses , bestehend in fünf
Wohnungen nebst Brunnen und Garten zu Leer
im Westrndt belegen , bol . ay . Vol . VII - Hypo-
thekeuduchs Fleckens Leer registnret , aufgefor-
drrt , sich innerhalb 3 Monaten , lpecisliter den
19 . Oktober s . c . vor dem Oepntsto keksrenäs-
rio Krimpin g zu melden , und die Beweis « da¬
von deyzubnugen , unter der Warnung : baß die
Ausbleidenden mit ihren etwaigen Real - An¬
sprüchen an das Grundstück werden präcludiret
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
wird auferlrgt werden.

Leer im Amtgerichte , den § . July 1305.
Oidenhove.

8 . Nachdem des weyl . Henrich Kleyhauer
zu Abbickhave Kinder Vormünder , Namens ih¬
rer Papillen , die Erbschaft des Osinncti » um
lud beneücio invevtsrü antreten zu wollen , er¬
klärt , und deshalb um die Jusammrnberufung
der Gläubiger durch Esictal - Citatiou gebeten;
so werden all « diejenigen , welche an des weyl.
Hinrich Klryhanrr Nachlassrnschaft ex csuocull-
gue csplts Ansprüche zn haben vermeinen , auf»
gefordrrt , ihre Foderungen innerhalb y Woche»
Mid spätestens in termino connotstionis dt»
14 . Oktober anzugeben und rechtliche Erörterung
derselben zu gewärtigen , unter der Verwarnung,
daß dir Anßrndleibrnden aller ihrer etwaige»
Vorzüge verlustig erklärt , und our an dasjenige,
was nach Befriedigung sämmtlicher Creditsrea
übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Friededurg im Amtgerichte , den n . August
1805 . Schnedcrman.

9 . Der Hausmann Rernder Rummerts
zu Upende veräußerte im Jahre 1796 von seinem,
daselbst belege « »« halben Heerde , fünf Brand-

Äcker-



Acker , Enden « nd 4 Knhwüden »der 8 Grasrn,
an den Johann BrungerS und Johann Harms
z« Mohrhusen , ferner an den Peter Jürgens,
Berend Janssen Cassiens und Frerich Lammen
zu Upende.

Der König !. Fiscns machte aber Anspruch
auf solche Gründe , und während dieser unter¬
sucht wurde , offerirte der Johann Harms sein
Ziel dem Peter Jü genS, welcher es acceptirts,
und dem Frerich Harms zu Victorbur , Bruder
- es Johann Harms , übertrug.

Der Johann Brungers , Frerich Harms , Pe¬
ter Jürgens , Berend Janffen Cassiens und Frr»
rich Lammen , errichteten darauf , mit den Ehe¬
leute « Jacob Doyen und Martje Aylts zu Upen¬
de einen Eontraet , wodurch diese von den fünf
Brand - Acker « Enden dir nördlichen Thüle ab-
quirirtrn.

Der Johann HarmS vindicirtr hiernächst
fei» Ziel der ganzen Adquisition wider seinen Bru¬
der Frerich Harms , und der Berend Janssen
Cassiens , sodann der Frerich Lammen , über¬
ließen ihre Antheilr an den Peter Jürgens.

Die Eheleute Jacob Doyen und Martje
Aylts erbaueten auf den nördlichen Thülen der
z Acker - Enden ein Haus , und verkauften die¬
ses Haus mit Lande im Jahre 1799 an den Jo¬
hann Harms.

Der Fiscus ließ fich indessen wegen seines
Anspruchs durch den Reendrr Rummerts ab-
finden.

Mein der Eontraet 6eao . 1796 zwischen dem
Reendrr Rummerts an einem , sodann dem Jo¬
hann Brungers üc Loalorten am andern Thü¬
le , wurde durch einen , in so . igog geschlosse¬
nen Kauf - Eontraet zwischen dem RrenderRum-
Werts an einem , sodann dem Johann Brun-
grrs , Johann Harms und Peter Jürgens am
andern Thüle , aufgehoben Kraft dessen der
Rrender Rummerts die nicht würklich geliefer¬
te 4 Kuhweiden oder 8 Grasrn behielt , die fünf
sogenannte Brand - Acker , Enden in dem Sirp-
kelande aber , so weit solche an der Nordseite
des Siepkelanber Mohrwegrs liegen , und fich
bis an dle Viehtrift neben dem , von der Herr¬
lichkeit Zruuelt zu unterhaltenden Mohrwege
erstrecken , an den Johann Brungers , Johann
Harms und Peter Jürgens ; welche nach obigen
Alienatioaen allein mit ihm eontrahire « konn¬
ten , verkaufte.

Diese »heilten fich in den z Brand , Acker,

YSA

Enden » Jene nördliche Parteien mit dm Hau-
fr wurden wider dm Johann Harms sür du
Eheleute Jacob Bsyen und Martje Aylts mm
drrjähüge Enkelin », MartjeIanffett Buffaiaim,
im Jahre 180z retrshirt»

Nach der Thülung und resp. Btkäherm >§
besitzen nun von den Z Brand - Acker » Enden,

1 ) brr Johann Brungers,
den westlichen Acker , beynahe i Diemath
groß,

S) der Johann Harms
den darauf folgenden sten Acker, gleich»
falls beynahe i Diemath groß,

Z) der Peter Jürgens
dir drey übrigen Äeckrr, zusammen beM
he z Dirmath groß , worauf er ein
erbaut hat,

4) dir Martje Janssen BuffmsnN ^
di« nördliche Parrrle » aller 5 Acker - e "»
den , beynahe 1 Diemath groß , mit de«
darauf erbaueten Hause.

Auf Instanz gedachter Besitzer , urib E»
deren Stellvertreter , werben nun vom AmW
richte zu Aurich Alle und Jede , welche aufm
hemeldete Grundstücke , oder auf di« Ka »M
brr resp . eiu Eigenthums - den Ertrag der M»
tzung schMaleradtSDienstbarkeits - Benäherun^
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben »M
ten , öffentlich vorgeladen , spätestens aw L«
October d - I . , persönlich oder durch die
ge Jufiitz » Eommiffarieu Srürenburg , D«
mers re. ihre Ansprüche auf dem hiesigen
gerechte anzumrlden , unter der Warnung , W
jeder Ausdlribende mit feinen Ansprüche«
die Grundstücke präcludirrt , und ihm
gegen die Prvvocanmi , als gegen die sich»
wa meldende Gläubiger , «in rwlgeS StmW
gen auferlegt werden soll. . . .»

Signatum Amich im Amtgericht « , bku
August 1805 . Lelttng'

ic >. Vom Amtgerichte zu Skurich werd »

auf Instanz des Klridermachrrs J '-bk« -
Frees « zu Aurich , Alle und Jede , w - lche^
den , im Jahre 1769 von der w«yl . Saralli«
garrtha Elanten Erde « an den Weber ö
Sirbrlds zu Aurich öffentlich , und von öM "

in iao . 1804 an den Provokanten püvatlM
kauften , außerdem hiesigen Norder >Th °" .

legenen Garten , ins Osten an di« h «» >

Bleiche beschwertet , oder auf dir K- «fS ldtt,

resp. ün Eigenthums - den Ertrag der
^
N

^
S



schmälernde- Dlenstbarkrlts - Brnährrurigs-
Wnd - oder sonstiges Real - Recht haben wog¬
ten , öffentlich vorgeladen , spätestens am
8. Octvder d. I -, persönlich , oder durch drehte»
ßgtJustitz tzommissrrien , Stürenburg , Deik
Kiersre. auf dem Amtgrrichte hieftlbst ihre An¬
sprüche anzumelden , unter der Warnung , daß
jeder Ausbleiben !» damit präclubirt , und ihm
sowohl gegen den Provokanten , als gegen di«
sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen aufrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den IZ.
AugustI 8OI . Le '.ting.

II . Da über bas Vermögen des entwiche«
vtn Harm Hinrichö , welches aus dem Kaufpre«
tio der an Dirk Hmrichs verksuftrn Halden
Warfstädte zu 402 fl. Courant und einigen ge-
Angen Mobilien bestehet , per Oecrswni vom
2; . July e . der Concurö rröfnet ist ; so werden
sämsrtliche Ercditoren des Harm HiurichS auf
ne» lsten November Morgens 9 Uhr vorgeladen,
«llhirr vor dem Berumer Amtgrrichte zu rrschri-
nrn , jhrr Forderungen anzugebrn und zu justi»
ficken.

Wer nicht erscheinet , soll mit seinen An»
Much»« an dir Masse ab - und zu einem ewigen
Stillschweigen hinverwiesen werden.

Zugleich wird brr Harm Hmrichs ebenfalls
^ kgeladrn , in termino zu erscheinen , sich über
die Richtigkeit der prvfitirteu Forderungen zu
« klaren und über sein« Insolvenz Rede und Aut-

^ °rt zu gehen , widrigenfalls er zu gewärtigen
baß er als rin boshafter Banqueroutenr

dWsrhen , und «ach den Gesetzen wider ihn
verfahren werden soll.

Berum am König !. Amtgrrichte , den Lösten
August 1805 . Kettler.

, rr . Der Schustermeister Johann Wilhelm
chmrich Wilhelms gebrauchte zu seinem Warfe
A Holte , in Stück Mrrdland , die Fahne ge-

zwischen Schattrburg und Holte belr-
8 ' v , welches gegen Osten an des Johann AlefS

Sisrn Westen an des Wübbe HinrichS
L/ ? ' " Land , gegen Süden an den Fahnsweg

^ 6egen Norden an bas Schatteburger Unland

^ übertrug solches Grundstück nach einem
a dten Mgy 18oz abgeschlossenen Cvntracte

Lolr!
" Schullehrer Reine UlfferS Rosenberg in

und zwar mit Genehmigung der König !,
-ks - und Domainrn - Cammer st« «4. Iu»

ly 182z . Da nun dieser jetzige Besitzer auf k!«
Eröfnung des Liquidations - Prozesses ongetra»
gen hat ; so werden hiedurch alle diejenigen , Hit
aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienst»
barkeitS » Benäherungs » RcunicnS - ober son¬
stigen dinglichen Rechte einen Anspruch auf sol¬
ches Grundstück machen können , hiedurch vor»
grladen , solchen innerhalb 9 Wochen spätesten-
in terminc » den qten November Normittag-
9 Uhr hieftlbst anzugeöeu , widrigenfsüs fit da¬
mit ab - und zum ewigen Stillschweigen ve«« i«-

sen werden sollen.
Stickhausrn im König !. Preuff . Amtgericht »,

den 16 . August 1805.
13 . Der Cornelius Eden erhielt nach einem

Cvntracte äs 7 . Drcember 179z «in Colvnat
von 4 Dirmalhen auf dem Neuen - Mohr in

Erbpacht , und übertrug nachher mit Erlaubniß
der Behörde , den 2 . July 1800 , die östliche
Hälfte dieses Colonots zu 2 Diemathrn , an
den Johann Gerdts Hinrichs Kock. Dieser baue«
te ein Haus darauf und verkaufte solches Cols«
nat ebenfalls mit Erlaubniß der Könlgl . Krie¬
ges - und Domainrn - Cammer , nach einem am
sr . Januar 1805 privatim abgeschlossenen Con-
tracte , an Ken Harm Gerdes vom Neuen - Mohr.
Da dem Anträge dieses reuen Besitzers zufol¬
ge der Liquidation - » Proceß wegen dieses
Grundstücks eröffnet worden , so werden hier«
durch alle diejenigen , die aus einem Eigen»
thums » Erd - Pfand » Dienstbarkrits - Benähe»
rungs - Reunivns - oder sonstigen dinglichen
Rechte einen Anspruch auf solche- Grundstück
oder dessen Kaufgelder machen können , hiedurch
vorgrladen , solchen innerhalb 9 Wochen , spä^
testcnö io terminc » den 4 November Vormittag-
9 Uhr hieftlbst cmzugeben , widrigenfalls sie d«s
mit präcludirr und deshalb zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Sticköaiftn König !. Preuss . Amtgericht «,
den iz . August i8oz.

14. Auf Aujuchen von wrpl . Kaufmann
Eilert Claussen zu Bracke nachgelassene Kinder
Vormünder , Jürgen Seemsn , Johann Ger-
Hat d Groß und Johann Georg Claussen z„
Bracke wird hiedurch bekannt gemacht , daß al¬
le und jede , welche an den weyl . Kaufmann
Eylert Claussen jetzt dessen Nachlaß , es sey an-
welchem Grunde es wolle , Ansprüche und For¬
derungen zu haben vermrynen , hiermit aufge«
fordert werde », sich damit die Einheimischen «mi
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aber

» September dieses Kahres , die Auswärtigen«
brr am za . September dieses ZahrS bry Stra¬

fe des ewigen Stillschweigens hirselbst bey Ge¬
richt mit ihren Forderungen und Ansprüchen zu
melden , auch solche gehörig zu justisiciren » Hä
suälsuäam ssuteutlsin prsslullvsm wird tsr-
nilnns auf den 7 . Oktober d. I . auderaumt.

Oscreturn OläeuburT in juäieio , den SY.
July 1805.

Herzoglich Holstein - Oldenbugisches Land¬
gericht hiesrlbst . L. v. Leder.

15 . Ein lol . g . Vol . II . Hypvthekenbuch
Fleckens Leer registrirtes Haus und Grund auf
dem Kamp in Leer , hat der Mäckler Warner
Lüloffs , vermöge gerichtlich anerkannten ' Kauf¬
briefes äs 23 . August , rteu und gten Septem¬
ber izoz von dem Kausmann Gerhard Jdeling
für 6000 fl. holl , privatim angekauft , und ist
sä iuÜÄutlaro des Käufers derLiquidationsrPro-
zrß Dato « röfnet.

Es werbe « drmnach alle und jede , welche
au solches HauS oder an dessen Kaufgrld , es
sry aus einem EigrnthumS - Erb - Pfand - Nä¬
her » Dirnstbarkeits - oder sonstigem Rechte ir¬
gend einen Real -Anspruch zu haben verweynen,
hiedurch aufgefodert , sich innerhalb 3 Monat,
kpscialiter aber in tsrmino den 14 . December
u . c . entweder in Person oder durch einen zulä-
ßigeu lVlanäatarmm vor diesem Amtgerichtr da¬
mit zu melden und die Beweise ihrer Angaben
beyzubringen , unter der Warnung , daß die Aus-
bleibenden mit ihren etwaigen Real -Ansprüchra
an das Grundstück werden präcludirt , und ih¬
nen sswol gegen de« Käufer als gegen die Gläu¬
biger , unter welche bas Kaufgeld möchte vrr«
Lheilt « erben , « in ewiges Stillschweigen aufer,
legt werden soll. Denjenigen , welche» es an
Bekanntschaft Hitselbst fehlt , werden die Justiz-
Commisfions » Räthe Sütthoff und Höting,
imgleichrn der Justiz , Commiffaäus Detmers
»vrgeschlage « , um sich einen Bevollmächtigten
daraus zu wählen.

Signatum Leer im Amtgerichtr , den 17 . Sep¬
tember igoZ . Oldenhvve.
i6 - Der Hausmann Harm Poppen HarmS

zu Rype , erhielt aus der Verlaffenschaft sei¬
nes weyl . Vaters Harm Grrcken in der Erb-
sondrrung mit seinen Geschwistern Ubbe , Be-
rend , Antje und Eimde Harms , vermöge No¬
tariat - Instruments vom iz . November 1773,
unter andern sieben Dirmathru Mrrdlandeö un¬

ter Simonswoldrrr vhnwnt dir BiMtz belege«,
gränzend Ost an dir Gebrüberrn Jsuncs und
Lhrvdoruö Hcrmannus de Boss . West an Rum,
mert Janssrn , Süd an Hinrich CiaaMWittm
und Erben und Nord an Jan Martens Erbe«
Ländern.

Diese sieben Diemathen haben inbemHy-
pothrkenbuche dieses Gerichts noch bisher einen
Platz nicht eingenommen.

Der Besitzer behauptet , daß sein weylanb
Vater Harm Gercken , sie vor länger als Fo
Jahren a äato , bis an seinen Lad bchss-n ha¬
be , er kann aber darüber kein Dokument bep-
bringen , weil solches , nebst andern elterlichen
Papieren , bey dem vor einigen 20 s 30 Jahren
an seines weyl . Bruders Ubbe Poppen Harms
Behausung entstandenem Brande , ein Raub der
Flammen geworden seyn sollen.

Behuf der Eintragung des Landes und
vollständiger Berichtigung tituli polMwms,
hat er nun den Weg des gerichtlichen Aufgeld
gewählt , welches äaw erkannt worden.

Vom Oldrrsumschrn Gerichte werde« heE'
nach alle diejenigen , welche auf vorbeschriebtt
7 Diemathen Landes , ei» Erb - Eigevthluü-
Brnäherungs - Unterpfands - den Nutzungs-Ä'
trag schmälerndes unbemerkbares DievDt-
keits - oder sonstiges dingliches Recht , iRgleu
che » wider deren Eintragung in das HypE'
kenbuch und die vollständige Berichtigung de«
tituli poü

'elüouis , einige Einreden zu habt»
vermeinen mögten , hiermit eäiälsliter abgt,la¬
ben , solches innerhalb neun Wochen und spät"
stens in dem , auf Donnerstag den - 8 . No » »"
brr insteheud , präfigirten präklusivischen L«-
mino , des Vormittags io Uhr , entwederpe"
sönlich oder durch zulässige Bevollmächtigt^
HHIa anzugeben und gesetzlich zu beschemW
unter brr Warnung : ^

daß dir Ausblribtnden mit allen ih " N «'

wanigen Real - Ansprüche » auf bi « 7 Dt '""

then Landes , iu csntumsciam prsecmw
und zum ewigen Stillschweigen verurW
werden sollen , auch , nachdem das E" tN» j
niß seine Rechtskraft beschütten habe« , w»

Eintragung des Landes und Berichtigung
tituli für den Provokante « , verfahren v>«
den wird.

Gegebeo Oldersum in iuäicio , dt « Dtp
trmbcr igoz . Möller. ,
17 . Der im Jahr rso - de» l - . Mär ; ° >

-ein



ft« Mkrlkamper- Vthn verstorbene Brauer,
Felde Fetten Dms und dessen gewesene Ehefrau
und jetzige Wittwe , Geeske Heyen , kauften
vermögedesfalls producirten aber durch Zufall
fast ganz unleserlich gewordene privat Jnstru-
mnts vsm sz. Februar 177z, den dritten Thril
von sechs Diemathen auf eer Meede, unter Si-
nionsWeldtn für dir «ine Hälfte von Gerd Duke«
auf dem neuen Behu Erben , Duke Geerds Lr
Lonf. , und für die andere Hälfte von Dirk
D" ksErben auf demBsekzetelrr Vehn , Ettje
Dirks , Ehefrau des Geerd Bartels und Aaltje
Dirks , weyl . Ehefrau des Kaufmanns Duke
Rov 'fs Buff zu Emden , in einem Kauf , aus
sveyer Hand,

Dem Ang-eden nach sollen diese bryde Dir»
Kathen oder der dritte Theil von 6 Diemathen,
dtn genannten Be -'käufrrn von ihren auch nam-
M gemachten Eltern angrrrbt , und die sechs
Diemathenzusammen genommen, begränzt seyn,
»st an dem sogenannten Middentshöru undLän,
«rn, nach Westersander gehörig , West und Sud

Jan Martens Erden . Nord aber an ZauneS
HarmannuS de BossL Loirkorten Ländern.

Sie find dem Hypothekenduche dieses Gr-
Ws nie eingetragen gewrsrn , und Besttzere
hoveu demnach zu solche Behuf und vollstäadi-
ftv Berichtigung tituli pofteüinis rin gericht»
nches Aufgebot imprtriret, welches Vst» er»
«»«t worden.

Es werden demnach alle diejenigen , wel»
De auf d«u vorbeschriebenen dritten Thril vom
d Diemathen Landes aus irgend einem Grunde
vw Erb , Eigenrhums- BrnährrungS- Unter»
Wnds - d,n Nutzung - - Ertrag schmälerndes
Wemerkbares Dienstb-arkeitS ' oder sonstiges
vtbgliches Recht , imgleichen wider die Emtra»
Mg des Landes und Berichtigung des Besitz»
Ms einige Einwendung zu h ben vermeinen
Achten , hiermit eäictsliter abgeladtn, solche
wnerhMneu» Wochen und längstens !n termiu»
Msciuüvv Donnerstag den s8 November in»
nkhind Vormittags 10 Uhr entweder persönlich

v» durch zuläßige Mondatarirn sä a^cta anzu«
und gebührlich zu bescheinigen , unter der

Tarnung;
daß dir Außenblribrndrn mit allen ihren et«
^anigen Real - Ansprüchen auf besagten drit»
"» Thril Landes in oontumaciam präcludi«
m und zum ewigen Stillschweigen verurtheir
^ werden sollen ; auch nachdem sothanrs Er¬

st»
kenntniß in seine Rechtskraft getreten seyn
wird, daS Land dem Hypothekenduche einge¬
tragen , und in Ansehung desselben der tltu-
lus xoLeKonis für den Provokante « berichti»
get werden soll.

Gegeben Oldersum in Iuäicrc», den 16 . Sep¬
tember iLoz. Möller.
18. Beym Greetfielischrn Amtgerichtr ist

citstio eciittslis zur Abgabe und Justification
wider alle und jede , welche auf den von der
weyl. Regierungs - PräsidentinJulians Sophia
von Drrschau , geborurn von Wedel , auS der
Nachlassenschaft ihrer wrylandMutter Elisabeth
von Wedel, gebornen von Pokmanr» , erhalte¬
nen , vermöge eines von seidiger mit ihrem Ge¬
mäht , dem Regierungs - Präsidenten Christoph
Friederich von Drrschau , errichteten wechselsei¬
tigen Testaments, auf letzteren für die eine und
auf ihre» Bater , den Grafen Anthon Franz
von Wedel, und ihr« Schwestern, Eomtessr»
Charlotte Marie , Chsnvinrffe des Königliche»
Stifts Walles in Dännemark , und Adelaide
Elisabeth Antoinette von Wedel , vererbten,
nach dem Tode d«S Regierung- ,Präsidenten
von Drrschau für dessen Antheil auf den Assi¬
stenz » Rath Earl Friederich von Drrschau , für
den andern Theil aber «ach Aästerbe« des ge¬
dachten Grafen Aarhon Frantz und der Comtess»
se Adelaide Elisabeth Antoinette von Wedel,
auf die Gräfin Charlotte Marie von Wedel al¬
lein verfallenen , und , nachdem selbige ihren
Antheil an ihrenBruder, denKön . Pr. Obristeu,
Grafen Erhard Gustav von Wedel z» Hildes»
heim , geschenkt, von diesem und dem Assistenz-
Rath von Derschau öffentlich verkauften , von
dem Kaufmann Hillrich Euchen Kriegsmann zu
Grrrtfiel erstandenen , bey Wirdum belegen »»
Herrb , der verkehrte Kiel genannt , bestehend
aus einer Behausung, Scheune, Garten, Kir-
chensttzen und igdK Grasen Landes , und deffe«
Kaufgelder , »inen Real - Anspruch, Forderung,
Erd - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht, I«
Ipecre wegen eines von den Regierungs - Präfi-
- enten von Drrschau ( jedoch mit der Freyheit,
das Immobile verkaufen zu mögen ) letztwillig
vrrordnetrn Fideikommisses , Anspruch zu habe»
vermeinen , cum terivina von 12 Wochen , et
xraeoluüvo auf den ly . Drcrmbrr nächstkünftig,
bey Strafe eines immerwährende » Stillschwei¬
gens , erkannt.

Pewsum am König!. Amtgerichte , den i6te»
September 1805. i - .
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I - . Drv hiesige Bürger Herr » Folkerts
Stromann besaß aus einem öffentlichen Ankäufe
ä . ä . za . März 1778 , drey DirAarhen Landes
unter Ekel , die Küpe genannt , und verkaufte
solche wiederum privatim an den Wogten Horn,
^ .ä illüantiam desselben werden demnach Bür
und Jede , welche snf diese Drry Dicmathen
rin Erd - Eigenthums - Pfand - Dienstdarktirs«
Remrions - Benaherungs - oder ein sonstiges
Real - Recht und Fsderung zu haben vermeinen,
hiermit eäiLtalltsr citirrt und aufgefordert , in,
nrrhalb 3 Monate und spätestens iu termlus

reproäuct . prasol . den 23 . December s . c . Vor«
mittags io Uhr sothane Ansprüche hier vor dem
Amlgrrichte zu Norden gehörig anzumeldrn und
rechtlich zu bescheinigen , unter der Warnung:
daß alle sich nicht meldende mit ihren etwaigen
Fsderungen auf gedachtes Immobile präcludi-
ret , ud in Hinsicht desselben , des Käufers und
drS Kaufpretii znm ewigen Stillschweigen ver»
wirsen werden sollen»

Signatum Norden im Königs . Bmtgericht,
de» rs . September 1805 . Hoppe»

Litarioiies Edictales.
1 . Da des Frrrich Wilts Sohn , Poppe

Frerichs , aus Arle gebürtig , vor si Jahren
nach Ostindien gereisek , und feit der Zeit keine
Nachricht von seinem Aufenthalte ringekommrn,
« uch von dessen Bruder , Wilt Frerichs , auf
dir Todes » Erklärung angetragen ist ; so werden
gedachter Poppe Frerichs , oder ftine etwa zu,
rückgelassenen Erben , hiemit öffentlich vorzela,
den , binnen 9 Monaten , und längstens in ter -.
rnino rsproäuetionls den z . November c . Mor»
grns 9 Uhr allhier vor dem Königl . Amtgerichte
in Berum entweder persönlich oder schriftlich
durch den ihm ex ofstelo bestellten Curatvr,
Syhlrichter Johann Joosten in Schleen , zu
melden und weitere Anweisung zu erwarten.

Im Fall seines Ausbleibens hat er zu ge«
rvartigrn , baß er für tobt erkläret , und sein
sämmtliches zurückgrlassenes Vermögen , seinem
von ihm per tsstrnnonturn mMuüten Bruder,
W ' lt Frerichs , oder demjenigen , der sich sonst
gesetzmäßig lrgitimiren mögt », ausgekehret wer¬
den soll.

Berum am Königl . Amtgerichte , den isten
Februar I8oz . Krttler.

2 . Nachdem der Holländische Kaufmann
Dirck Jan van der Havrn aus Rotterdam , « ek

chrr im Jahr 1799 mit Unserer Bewilligung sich
in Emden als Bürger etablirrt , und zur Cain
tion für sein Berblriben in dortiger Stadt sein
daselbst angrkauftts , und mit 2200Gulden holl»
baar bezahltes Haus mittelst Eintragung im
Hypothrken - Buch zur Sicherheit gestellet , jetzt
aber sich wieder aus dieser Provinz entfernet,
uud sich außerhalb Unserer Landen etabliret ha¬
ben soll , mithin der ihm verstattetrn Erlaubniß
zuwider gehandelt ; so haben Wir crtatio säicta-
lis wider denftlben erlassen . Es wird daher»
derselbe hiemit durch diese Citation , welche auch
auf der hiesigen Regierung affigiret worben,
vorgeladen , in dem auf den roten Januar känsi
tigrn Jahres angefttztrn Termin VormittegS
um y Uhr Hieselbst auf der Regierung , coram
Deputats Regirrungs - /^ uscultator Kempt, za
erscheinen , und von feiner Entfernung Rede und
Antwort zu geben , unter der Verwarnung , daß
im Nicht - Erscheinungs - Fall nach dem Anträge
des klsci Cameras wider ihn werde versthrea,
und die Caution für gefallen erkläret werden.

Gegeben Aurich , den 18 März ihoz.
Königl . Ostfr . Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
1. Vermöge des beym Amtgerichte Z«

Aurich afstgirtcn katsnti subksstationls
Verkauf « - Bedingungen , di « auch beyw M-
tion « Commissair Reuter zu Aurich eiazusrhe»
und abschriftlich zu haben sind , wollen des wstl»

RathkHerrn Carl Friederich v. Ehr j » Aarch
Erben , nämlich:

1 ) deö Böttchers Siptu « van Oven zu E !U°"

Ehefrau , Anna Elisabeth Oiederichs,
s ) des Laudgebräuchers Willem Elasffrn z»

Aurich Ehefrau , HesickeCatharinaHipM
ferner : die kxseutores testamsnü , du

weyl . Rathsoerwandtin Margaretha Tann
ta v. Ehe , gebornrn Schwid , nämlcc*
der landschaftliche Receptor Jbelirg
der Kirchverwalter Doden zu Aurich st

grnde zu den Nachlassenschastrn der we»i-

Eheleute , Rathsvttwandten Carl Friet
rich v . Ehe , und Margaretha Talttta , g
borne Schmid , gehörige , ohnweit AunV

belegene Kämpe , als : §
l ) einen am Schirumer Wege belegenenKtmg

von plus minus sß Diemathen , ktduv

gewürdigt nach Abzug brr Lastr» a»k

8<->o Rthlr. i» Gvld^ ^
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r) tlritn Kamp hinter brr Außen - Mühle,

vo» pl. min. rZ Dirmathe «, eidlich tsxirt,
sauber auf 400 Rthlr . in Golde,

z) einen Kamp hinter dem vorigen Kampe des
lege« , pl. min. 4 Dirmathe » groß , eid¬
lich taxirt sauber auf 700 Rthlr . in Golde,

«selche z Kämpe angeblich von dem weyl. Hof-
gerichtS,Vice - Sekretärin - Schmid hrrrühren,
md -ms seine bemrldrte Tochter , die nun weyl.
Nathsverwandtin v. Ehe, deren einzige Schwe¬
ster und Miterbin in zarter Jugend verstorben
seyn soll , ab wtsüato vererbt find,

4) einen am Popenstrr Wege belegen «« Kamp
von pl . min. Z Dirmathrn , eidlich gewür¬
digt nach Abzug der Lasten auf 900 Rthlr.
in Golde,

§) einen Kamp , der kleine Paprn - Kamp ge¬
nannt , groß IZ bis 2 Diemath , eidlich
taxirt sauber auf zoo Rthlr . in Golde;

welche beydr Kämpe des weyl. qualificirten Bür¬
gers Andreas v. Ehr Tochter , Trtte Catharina
des Hillrich Lamwerts Wittwr , resp. von ihrem
Ehemanne pertyüsmentümä . 6 . l7 ' 8uuy 176z,
und von ihrem gedachten Vater per teüamevMm

yten May 1768 ererbet , sodann auf ih-
tt Geschwister ab inteüato vererbet hat , und
dimRathsverwandtrn v. Ehe privative zugethri«»t sind , in breye« abgekürzten Terminen , nem»
lich am zo. August und am 27. September auf
dem Amtgerichte zu Aurich, am zo. Oktober
Nachmittags 2 Uhr aber in dem blauen Hause
«vr de», hitstgr» Norder - Thorr öffentlich feil
vlrten und den Meistbietenden , indem auf die
«achhrr etwa rinkommende Gebote weiter nicht
Wctirt wird , blos mit Vorbehalt der Appro«dvn des woüöblichen Stadtgerichts hiefelbst zu«
schlagen laffen . Jugleich werden alle und jede
aus dem Hypotheken . Buche nicht covstirende
unbekannte Real - Prätendenten , besonders aber
Mmigen, welche bey dem Mangel genügsamer
^ Werbung« - Dokumente der vorherigen Besitzer
wider dir vollständigeBerichtigung tituli poües-
uoiUL resp. bis auf de« weyl. Rakhsverwandten
^" l Friedrich v. Ehe und dessen Ehegrnoßi»
^ urgaretha Talrtta Schmid etwas zu erinnern
Men möchten , anfgrfsrdert , spätestens am
?°'Mober b. I . , des Vormittags , ihre An-
ipruchr auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumel»°»u ; widrigen - sie auf erfolgten Zuschlag damit
» die neuen Besitzer , und in soweit sie die
o Aämpe betreffen , nicht weiter gehöret, auch

die Besitz - Titel bis auf bis Erblasser für voll¬
ständig nachgewirsen erachtet « erden sollen.

Siguatum Aurich im Amtgerichte, den szstm
July 1805. Telting.

2 . Am 28. dieses sollen folgende zur Li¬
quidations - Masse des weyl. Domainen - RathS
Olffrn gehörig« landschaftliche Obligationen:
1. Eine äs «lato 28. Januar 1763 , reglstkirt

lub 110 . 84 . der Ember Rrceptur , groß 300
Rthlr . Cour. , welche jährlich mit 5 Procent
verzinset werden;

2 . Ein« äs äuto 1 . Oktober 1764 , rrgistrkt
lud no . 6i . der Auricher Receptur , groß
517 Rthlr . 9 Sch . Cour. , welche mit 5 Pro¬
cent jährlich verzinset werden;

z . Eine äs äato I . April 1794 , vo . 64 . der
seit 1773 registrirten Kapitalien , groß 500
Rthlr . Courant , welche mit 4 Prorent jähr¬
lich verzinset werden;

4 . Eine äs soäem ästo ebendaselbst, tud
65. registrirt , groß 502 Rthlr . Courant,
welch« mit 4 Procrnt jährlich verzinset wer¬
den , unter folgenden Condition«» öffentlich
an den Meistbietenden verkauft werben:
». dir laufende Zinsen aller dieser Capitalit»

bleiben der Masse rrsrrvirt;
d . dir Zahlung des Pretii des Kapitals

vo . 1 . wird den s8 . Jan . 1806,
vo . 2 . wird den 1 . Oct. 1805,
vo . 3 . wird den l . Apr. 1806,
no . 4. wird den r. Apr. 1806,

gegen Ueberlirferung der originalen Obli¬
gationen , entweder an Unterschriebenen,
oder an das Depositum der hochprrißlichrn
Regierung hiesrlbst pvrtofrey geleistet;

c . Käufer sind frey von alle« Verkauf- kosten;
ä . die Approbation der hochpreißlichen Re¬

gierung bleibt reservirt.
Kauflustige werden ersucht , sich an dem erwähn¬
ten Lage den 28 . diese« Vormittags um io Uhr
auf der Regierung «iuzufinde« und nach Gefal¬
len zu kaufen.

Aurich, den 4 . September 1805 . Stürenburg,
Curator der vlffrnschrn Masse.

3. Mit gerichtlicher Bewilligung , will
Abel Wilke» Meyenburgrr nachfolgende im Ar¬
ier Kirchspiel belegen « Grundstücke, als:

l ) eine » Hrrrd auf dem Arier » Neuland«,
groß 26 Diemath Land, und verschieden«
mit Sträuchen bewachsen « Stücken , so¬
dann § Gräber auf dem After Kirchhofs , so

zS . Kkkkkk») Harm
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Hann Bei »«» dis May I8o6 in Heuerj hat,
2) ein Haus in Arle,
Z) einen Kamp , groß z Diemath , so Harm

Brisen ebenfalls heuerlich nutzet,
4 ) einen Kirchrnstuhl in der Arier Kirche,

am Freytage , den 27 . dieses , des Nachmittags
« m l Uhr in des Vogts Crull Wohnung zu
Berum öffentlich verkaufen lassen»

Die Conditionen find bey mir , dem Aus-
Wiener , gratis kinzuskhen , auch für die Ge«
- ühren abschriftlich zu bekommen.

Berum , den Z . September isoz.
Fridag , Ausmienkk.

4 . Der Kaufmann Caspar Hinrich Ri «-

- ms ist freywillig entschlossen , den ihm zugehö¬
rigen Garten nebst Gartenhäuschen an dem gro¬
ßen breiten Gange in Comp . rs . Nro . 79 . durch
das Bergantusg « , Departement in dreyen Ter¬
minen , am Losten und 27sten September , so¬
dann am 4trn Oktober anSpräsentirrn und vrr»
Laufen zu lassen.

Conditionen find bey dem Brrgantungs«
Artuariv Loefing einzusehen und gegen die Ge?
- ühr in Abschrift zu haben.

Emden , den n . September 180Z.
Z. Dir fämmtlich großjährige Kinder der

rveyl . Eheleute « Harm Stoltz und Wolbrecht
Rftte Müller , sind theilungshalber entschlossen,
ihre im Leerer Amt belegrne Immobilien , üiS:
rin HauS mit Garten zu Leer in der Heisfeld-
« erstraße , zwry neben «inauder auf der neuen
Bermeffungs » Chart « unter Nro . r und 2 . be¬
zeichnet « Becker auf brr Leerer Gaste , eine Bank
auf de« Boden kub blro . 3 und 4. , « ine Sitz»
stell« in Nro . 25 . , noch eine äito in Nro . 4.
und ^ einer Bank Nro . 34 . , sämmtlich in der
lutherifche » Kirche in Leer , am 4t «« Oktober,
sodann die in Bingum delegene Grundstücke , als:
ein Haus mit Scheune und Garten , nebst noch
«ine» separaten Garten , am ztrn Oktober in des
Vögten Bulhvvers Brhausung . jene aber auf
der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

ü . Am nächsten 3 . Oktober Nachmittags
S Uhr , will brr Warfsmann Hinrich Ianffen
dry Reerffum , seine daselbst belegen « Warfstät¬
te , bestehend aus einem vor einigen Jahren neu
erbauten Haus « , und pl . m. izo Ruthen Grün,
des , öffentlich »ach Ausmienrr Ordnung ver»
kaufen lassen , und können Kauflustig « sich da¬
zu in Jacob Siedens Fächer Gosthofe einfinden.

Dornum , den io . Sevtember i8o >; .
Gittermann , Ausmiener»

7 . Auf gesuchten und erhaltenen gericht¬
liche« ConsenS will der hiesige Bürger und Iwirs«
Fabrikant Eilert Onnrn Fischer , sein von ihm
selbst bewohntes Haus , im Osterklust Lte Sirtt
Nro . Z2 . , am 7ten Oktober b . I . durch die sse-
strtes , Rsthsherre « Harmens und Wenckebach,
Nachmittags 2 Uhr im Weinhause öffentlich ver¬
kaufen lassen. Die Verkaufs - Conditionen sind
bey selbigen näher einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu erhalten.

Auf gesuchten und erhaltenen gerichtli¬
che» conienlu äs alienanäo brym hiesigen weh
löblichen Amtgerichte , sind des weyl . Predig«?
Barcla in Neffe Erben aus freyen Willen geso«-
nen , am 7ten Oktober dieses Jahres des Nach¬
mittags 2 Uhr im Weinhausr durch bi« zeitige»
^ eäiles , Rathsherrr » Harmens und Wenk¬
bach , öffentlich verkaufen lassen:

i ) eene Erbpacht auf 2Z Diemath Wester-
marscher Neuland , den reformirten Ar¬
men in Norden zugehörig , groß 14 M-
den 6 Schaaf io Witt , nebst Meide u«?

3te Jahr , auch Ab, und Auffahrt in Al><-

Nationen;
s ) « in « Erbpacht auf 4 Diemath Wesier«" -

schrr Neuland , wovon die Jungfer H >»

denberg Eigneren , groß 2 Reichst ?»!«

2 Schaaf . .
Kauflustige können sich am gedachten Tagt u»'

Orte einfinden , und find di« Conditionen
denen ^ säilibus näher einzusehen , auchsut ' !'

Gebühren in Abschrift zu erhalten.
Mordes , den n . September igsZ.

8 - Oe Nsicelsars Lkarpentier , Reime.
eo ksveoüeiv , nullen äen s . October
ssssnäs op äen Leurlenssale alliier ssn ae

Neeübieäenäen verkopen : Len partb̂ ^
90 tieele en rzo kslvs Ltubken 8t . 6ul^'

als meeäs 12 l 'rsmrnels lavelle - U^ N' ^ b

van Lette angebra ^ä . Deere rv

reeäs te Lette sl ^estoken , leggen
vp äs Meer , er , kunnen voor eu op V«

lroopäsA naäer besien voräen d/ äen

per - lVIeelter r̂ ntlion ^ kovte.
Lmäeo , äen ic >. 8svtember i8o § - . . ..

9 . Vermöge des , dev dem AmtgttiV

zu Aurich affigirttN katenti sudlisttatioNls
Verkaufs - Bedingungen , die auch bey 0.

Auktions - Commiffrir Reuter hteselbst !

hrn und abschriftlich zu haben sind, sollexe
eurlu über dt- Webers Marlen Janffe«



dvtff Vermöge » , die , demselben gehörige , da¬
selbst belegen » Warfstätr , bestehend aus einem
Hause mit Garten , pl . minus iZ Tonn « Ro¬
cken - Einsaat » Baulandes , zrveyen Heid -Aecker»
und der Aufschlags . Gerechtigkeit für 2 Pferde
und s Kühr auf der Gemeinen - Weibe , nebst
einer halben Reihe Tvdtengräber , eidlich ge»
ivürdigt , nach Abzug der Lasten , auf 200c» fl,
in Golde , am Mittwochen , den 27 . November,
Nachmittag - 2 Uhr , in des Vogte » Bauer
Wrthshanse zu Holtdorss öffentlich feilgeboten
und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa einkommende Gebote weiter nicht re-
fiectirt wird , blos mit Vorbehalt der Amtge-
richtlichrn Approbation , zugrschlagrn werden.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den zten
September 1805 . Lelting.

10. Rself Giebel « will sein zu Eckels de«
»genes Haus und Land den 14 . Oktober zu
Victorbur in I . H . Giebels Haus « öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Aurich , den 19. September 180z . Reuter,
n . Auf ertheilte gerichtlich « Commission

E Wirrt Heeren zwischen Hollen und Jud»
Herde wohnhaft , sei« Haus und Land , so 2 Dir-
« athen groß ist , am n . Oktober des Nachmit¬
tags um 1 Uhr in des Dirk Dirk « Hause zu Hol-
»» öffentlich der Ausmirner » Ordnung gemäß
verkaufen lassen . ConditionrS hievon sind bey

emzusrhen und abschriftlich zu haben»
Detern , den lü . September isoz.

Hölscher , Ausmiener.

^ rr . Des weyland Kaufmanns Carl Adolph
Mandmann nachgelassene im Klusforder Quar¬
ts zu Wittmund belegrne Haus mit Garten,
!° u am M ttwoche » den ytea Oktober Nachmit»

2 Uhr in des wryl . Kaufmanns Decker
Wtttwr Haus , hirsrlbst öffentlich verkauft wer-

.. ^ Svnditiones find bey mir gratis einznfehtn
«" d für die Gebühr abschriftlich zu haben,

« ittmund , den 17 . September 1805.
Vnckr ».

. IZ. Die Frau Wittwe des wrylanb Klei,
vttmachrr« Wilhelm Fr . Ries in Aurich istftey,
Mg . gesonnen , allerhand Mobilien , alSr

Schranke , Tischt , Stühle , Kupfer , Zim-
Messing , Betten , Leinenzrug und was

Mr zum Borschein kommen wird , am rgstes
Mtember , als am nächsten Dirngfiag , öffent«
«ch verkaufen zu lassen.

- 15
14 . Lä lnsssvtisvr bt - Ksusmasns I . A»

van der Wall , Namens seiner ku -ma vay der
WaL L Lomp ., soll rin in dem hiesig ?» Hafen lie¬

gendes Wrack , Gustav , so von Taxatoren auf
909 fi. holl , Courant gewürdigt , durch das Ver¬
gantung - - Departement in drryen Terminen , am

24 . September , ist «» und 8ten Oktober ausprä«
srntiret und verkauft werde ».

Conditionen nebst Ivveotsrium find b«N
dem Hieselbst affigirten Subhastations - Patente
wie auch dey dem Vergantungs - Aktuario 8or»
sing «inzusehen und gegen , die Gebühr in Ab¬
schrift zu haben.

Emde » , den iy . September 1805.
IZ . Die Curatorea des Nachlasses be-

wryl . Kaufmanns Bmel Jacobs und Frau , dir
Kaufte »!« P . I . Buff und I . G . Sstercamp , find
entschlossen folgende zum genannten Nachlass«
gehörige Schiffs - Antheil « , als:

i ) TZ Antheil au - dem Coffschiffe Anna Ma¬
ria , geführt durch Capitain I . Bening
und gewürdigt auf 2QZ fl.

1) Antheil aus dem Pinckschiff « Pax , ge¬
führt durch Capital « H . de Graafundge«
würdigt auf Züo fl.

S) Autheil aus dem Coffschiffe de Vritnb-
schapslust , geführt durch Capitain Ja»
Herren , ArrndS , gewürdigt auf 359 fl.

4) FZ Autheil aus dem CoffschiffeHilberdina,
geführt durch Eapitain I . G . Janffrn,
und gewürdigt auf 562 fl. io stbr.

5) TZ Antheil au « dem Coffschiffe Mercurr-
us , geführt durch Capitain Ehr . Herman-
nu « und gewürdigt auf 406 fl. 5 stbr.

6) TZ Antheil au « dem Schmackschiffe b«
kleine Sirgismund , geführt durch Eapi¬
tain F . A. Sstrrkamp , gewürdigt auf
218 fi.

7) -uZ Antheil au« dem Pinckschiff« Almin»
Reil , geführt durch Capitain H . F . Bons
jer , gewürdigt auf 414 fl.

8) LZ Antheil au « dem Schmackschiffe Oost-
friesland , geführt durch Capitain C . F»
Biffer , grwürdigt auf 281 fl . 10 stbr.

9) TZ Antheil aus dem Schmackschiffe Loui¬
se , geführt durch Capitain Offert Emmen
und grwürdigt auf 312 fl. 10 stbr.

10 ) TZ Antheil au « dem Galiotschiffe Antje
Wevrr , geführt durch Eapitain Ulrich F.
Bonjer und grwürdigt auf 937 fl. lostdr.
fämmtlich holl . Courant,



durch das Vergantung - « Departement in drryea
Terminen , am 24 » September , i . und 8 . Oktober
den Meistbietenden auspräsentireu , und islv»
»pprobstioue zuäicü pupillaris zuschlagen z»
lagen.

Conditione « nebst Taxations - Protokoll,
find bey de« Hieselbst auf dem Börsensaale «ff»
girten SudhastationS - Patente , wie auch bey dem
Vergantung - - Ackuario Löfing einzusehen und
gegen die Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 19 . September igoz.
r6 . Der Kaufmann R . D . Buff ist manä.

» vis . de - Schiffs - Crpitains A. M . de Borr
freywillig entschlvffen , den seinen Mandanten
zugehörig «« l Antheil an - dem Fluitschiffe
Martha L Jaöina , den r . Oktober durch baS
Vergantung - Departement auspräsentireu und
verkaufen zu kaffen.

Eonditionen sind bey dem Vergantung - «
Uetuario Loefing « inzusehen und gegen die Ge«
- ähren in Abschrift zu haben.

Emden , den iz September i8oz.
! 7» Die Lxsoutores teüamsnti des wkyl.

Vierziger - D Norme - , der Herr Qiartirrmei¬
ster P . Z . Duin et Lont . sind entschlossen , fol«
genbe Schiffsparten , zur obigen Nachlaffeuschast
gehörig , als:

r ) AZ Antheil au - dem Gali - tschiffe , Zu»
tiana , geführt durch Capitain S . I.
Duiff und gewürdigt auf 600 fl.

tz>) AZ Antheil au - dem Galliotschiffr UpstalS«
boom , geführt durch Cop . Kl . L. de Haan,
gewürdigt auf 844 fl.

Z) ^ Antheil au - dem Eoffschiffe , Johanna
van Letten , geführt durch Capitain H . P.
Klatter , gewürdigt auf 2529 fl.

K AZ Artheil « au - dem Eoffschiffe , Amalka
Wilbelmina , geführt durch Capitain R.
W Heyen , und gewürdigt auf rooo fl.

S) rZ Antheil « aus dem Eoffschiffe . de jonge
Ihn Buff , geführt durch Capitain O . H.
Arends , gewürdigt auf 400 fi.
^ Antheil « aus dem Eoffschiffe , de Wel-
vaart , geführt durch Capitain G . H»
Norman und gewürdigt auf 2062 fl. lost.

- ) AZ Antheil au - dem Eoffschiffe, Wilhelm»
na Heyens , geführt durch Capitain Earrl
de Buur , gewürdigt auf Z75 fl.

ftz Artheil au - dem L - ffschtffe, de Ge»
ergtigheid , geführt durch Capital » A.
Harm» , - ewürdig » auf 20z fi.
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9) xZ Antheil aus dem Eoffschiffe, de Vreröt,
geführt durch Capitain Harm B . Wyman,
gewürdigt aufiz , fi . io st.

Iv ) AZ Antheil aus dem Galivtschiffe , dt
Vrouw Harmiua , geführt durch Capitai»
PH. I . Wevrr , gewürdigt auf 6rj fi«,
sämmtlich holl . Courant,

durch das Vergantungs - Departement in dreht»
Terminen , am 24 . September , isten und 8te»
Oktober , dem Meistbietenden au - präsintireii
und lalva spprodstiovejuäicüxupillaiiLzuschla»
gen zu lassen.

Condition «» nebst Taxation - - Protokoll ßnö
bey dem auf dem Börsensaale affigirten Subha«
statipns - Patente , wie auch bey dem Berga»«
tungs Aetuario Loeff g rinzusrhen und bey W
term gegen dir Gebühr in Abschrift zu haben.

Emden , den i8ten September i8oz.
18. Vermöge de- an hiesiger Gericht- !?«!«

lt affigirten ksteuti tubbsststionis nebst Kaufe
Bedingungen , soll der Antheil desWeffelDuk-
zu Till an den mit seinem Bruder Johann Dirk-
daselbst vererbten und gemeinschaftlich besessene»
beyden Warfstelle » , bestehend aus einem Haast
und Garten , einem Kamp , der Warf genannt,
2 kleinen Hridekampen von resp . 4 und 5 SM'
fel Einsaat , dem sogenannten alten Ka« P »»»
2 Tonnen Einsaat , 2 kleinen Dobbrstücke« , ei«
urm Frauen und M - nnsfitz in der LerhaM
Kirche , 6 Todtengräbern auf dem Kirchhofe da«
selbst und einem Morast im Kirrmeer , w<M
zusammen auf 66l Rthlr . gewürdiget worden,
sä inüsutism Lreäitorum in drryenLikitations«
Termine » , als den 7 . und 28 . Oktober auf dB
Amtgrrichte und de» i3 » November uächstküns«
tig in de- Hinrich ZuliuS Hause zu Lerhave oft
fentlich feilgeboten und dem Meistbietenden,
dem auf die nach Verlauf de- Licitations - Tere
min - etwa »inkommenden Gebote nicht weiter
reflectirt werden wird , blos mit Vorbehalt gt»
richtlichrr Approbation , zugeschlagrn werden.
Dir Conbitionrn sind bey dem Busmien»
Helkmts gratis einzusehe » oder für die Gebuht
»rn abschriftlich zu haben . ^

Frirbeburg im Amtgerichte , den rz . Septem»
ber i8oz . Schueberman.

ky . Am F ^eytage , als den 27 . September,
solle « diejenigen Schaafr des Wessel Satjer hin" »
Wiesede , welche er mehr .- l - 50 besitzt und bv
ren Anzahl sich ohngefähr 50 » 60 Stück beträgt»
- Antlich verkauft werden : wozu als» btt Lich,



Wer flch brs Vormittags um io Uhr zu Wie»
stde in Johann BerendS Fass Haust rinfinden
und kaufen wollen.

Friedtburg , den iz . September 1805.
Hrllmts.

so . Am Frrytagr den n . Octoder sollen
auf gerichtliche Ordre des Krämers Jan EykrS
z» Critzum sämmtlich « kouscridirte Güter , als
Tische , Stühle , Kiffens , Theezeug , Ober,
und Unterbetten , Gardinen , i C rbinet , i Ki,
sie , Paltrums , Tische , Fässer , l Wanduhr,
zinnerne M -ffrr , Tellers , Kaffee - und Thee-
Mg . Töndank mit Laden , SÄaalen mit Ba»
lancen , Dosen , steinerne Gefäße re. , zur Be¬
friedigung de« Dirk BuisMann , Friedrich Ba,
gelmaon , Jan Kramer re. , in Critzum um io
Uhr öffentlich verkauft werden.

si . Am Frrytagr den iS . Octoder , sind
veyland Dirck Smertmanns Erben mit gericht«
«chtr Bewilligung entschlossen , folgende zu
^ ewgum drlrgrne Immobilien , als:

ein an der langen Straß « belegen «- HauS
mit geräumiger Scheune und dahinter
delegtntn großen Garten , so jetzt durch
den Gastwirth Anthon Taapkrn bewohnt
wird , und worin seit Jahren her die
Wirthschaft und Bierbrauer «- mit gutem
Erfolge getrieben worden . Braukessel,
Küpen und alle übrige Braugerathschaftrn
werden zugleich mit verkauft.

?) Ein vor einigen Jahren ganz neu erbau¬
tes «ah beym Syhl stehendes Haus mit
Scheune und Garte » , zur Handlung und
Wi thschaft besonders seiner nahen a»r
Waffrr belegen «« Lage sehr bequem,

N 2 Uhr zu Jemgum bey Anthon Laapken
Wntlich verkaufen zu kaffen.
. ss . Am 28 - September , als am Sonn«

Mud , will Gerd Harm - L Lonsorten , 7 Di «,
Kathen mit Kartoffel « , Ruth -r, , oder Stück,

in Ekel , durch den Ausmirner Thoden
'
^ Belseu öffkMch ansmieoe » lasse».
Norden , den 17 . September 1805.

Sz . Wkyl . Kaufmanns EarlBdolph Gründ¬
en und dessen weyl Eheftauen nachgelassene
^ uter . bestehend aus allerhandHausgeräthe , als
Make , Tische . S -Ühl«. Silber , Kupfer , Jinn,»« singt Blech , Eisen , Betten , Lemrnzeug,
»« nns , und Frauen - Kleidungsstücke , s»da»n
Mlnkel Maaren und Winkel - Grräthe , sollen am
« Merstgg h,n züsten dieses Vormittags io Uhr

§17
Hey deren Behausung öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den 17 . September 1805.
Oncken.

24 . Des Dirck Willems und Jan Janffen
in Jrhvve , sodann Jan Harms Carl zu Vollm-
husen conscribirte Güter , sollen am 27 . Sep,
trmbrr öffentlich verkauft werden.

Bereud EyelS Erben sind nach ringe«
gangeuem Dismenbrations - Cousins einer Hochs
preißlichen Krieges , und Domainen - Kammer
willens , ihren m Holthusen belrgenen Ein Vier¬
tel Heerd Landes , entweder in 5 adgetheiltr»
Parcelen oder im Ganzen , am is . Octoder zn
Weener in VogtDuis Behausung öffentlich vrr»
kaufen zu lassen. Desfalsige Conbitionrn kön¬
nen bey dem Ausmirner Schelten in Leer näher
uachgejehe « werden.

25 . Am Donnerstage den 17 . Oktober sol¬
len auf gerichtliche Ordre des Fokke Zansse » Kok
und Ehefrau Hindrrtjr Hinoerk « zu Critzum
beschriebene Mobilien , als 1 Cabinet , 1 Com»
toir , i Ober - und Unterbette , 4 Kiffens , Gar,
- inen , r milche Kühe , i Pferd , Schränke , Li,

schr , Spiegel , Stühle , zur Befriedigung d«S

Hausmanns Conrad JochmS cur . vsie . ; fer,
« er noch i Kuh , r Stück Jungvieh , Tische,
Spiegel , Stühle , so für Amtgerichts - Spor,
tuln conscribirt find , in Critzum um r Uhr öf«
frntlich verkauft werden.

26 . Vermöge des bey diesem Gerichte af»
figirten Subhastativns » Patents nchst Verkaufs,
Bedingungen , soll de- gewesenen PeldemüllrrS
Claas Buffz « Leer, Bauacker auf der Loger Gaste
von pl . min . ß Birrdup Einsaats - Größe , so
von vereideten Taxatoren auf Gulden in
Golde , nach Ab »ug der Laste« gewürdiget wor¬
ben , i » uno terwiuo den ytrn November curr.
Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirths Renke
Boeckhoff zu Loga Behausung , im Wege der
Execution wegen rückständiger eingetragenen
Kaufgelder , sä regmütlonem des wsllöblicheu
Amtgerichts zu Leer , gerichtlich feilgeboten und
b - m Meistbietenden lslvo »xprodstioue juäicisli
- «geschlagen werden.

Liebbaber werben aufgrforbert , in dem be,

sagten Termine zu erscheinen , und ihre Gebote

zu rröfnen , da auf nachher «inkommtkdr Gr,
bot « nicht reflektiert werden wird.

Taxe nebst Eonditionen sind auch bey dem
AuSmiener Albrecht hiesrlbst «inzusehrn und für
bi « Gebühr abschriftlich - u haben.

Eve»»



yl«
' Evrnburg !n Iuäicio , den 4t «n September' L8oz . Detmrrs.

27 . Weyland Herrn Predigers CLler Witt»
we und Erben zn Strackholt sind gesonnen am
Montage den zo . September dessen sämmtli-
ches Mobiliar « öffentlich verkaufen zu lassen,
und besteht in Schränke , Tische , Stühle , Zin¬
nen , Kupfer und Messing , 1 Wanduhr , 1 Ta¬
schenuhr , Betten und Linnen rc . auch 3 Kühr
und Milchgeräth «.

Aurich , den 19. September 1305 . Reuter.

Verheurungen.
r . Der auf den 28 . dieses angesrtztr Ver-

heurüngs , Termin wegen des Heerdes dry Nes¬
se , da « Schloßfeld genannt , wird hiedurch
wieder aufgehoben.

Lütetsburg i« der Rrntey , den 17 . Septem¬
ber l8sz.

s . Am 2S. September , als am Mittwoch,
wollen die Vormünder über Zaun Eden Göms
Kinder , ihr Haus und einige Stückländer , wel¬
ches von Zaun Ocke» Klein bis May i8oü be«
tvohnt wird , anderweit auf 6 nach einander fol¬
gende Jahre im hiesigen Weinhaust öffentlich
verheuern lassen.

Norden , den 4 . September 180Z.
Thoden von Velsen , Ausmiener.

Z . Töujes Mein « Tönnirßrr ist willens,
sein im Hvhenkircher -Kirchspiel zu Funnens belr,
genes , und von ihm selbst seit zo Jahren be¬
wohntes Landguth , groß 124G Matten , so auS
Groden , Altacker und Wühllaud bestehet , mit
guter Behausung , auch Back - und Wagenhaus,
nebst einem großen Laubenhause , welches mit
vielen Tauben besetzet ist, wie auch eine » Kraut -,
großen Obst - und Kohlgarten , auf May 1807
anzutretrn , und auf ü um May ijjlZ sich en¬
digende Jahre zu verheuern . Diejenigen , wel¬
che dieses Landgut heuern « ollen , können sich
den ii . Oktober des Nachmittags um z Uhr in
Gerb Jürgens Krughause zu Hohenkirchen ein-
sinden , woselbst alsdann die V «rhrurm *j vor-
gonommen werden , und wen » « in annehmliches
geboten wird , der Zuschlag erfolgen soll ; auch
können die hierüber entworfene Bedingungen
8 Tage vor der Verheurung bey ihm eingesehen
werden.

4 . Helmer Janffrn und Ja « Zellen , als
Vormünder über weyl . Karjens Martens nach¬
gelassen « minorenne Tochter , wollen den ihrer Cu-

ranbi « gehörigen Hrerd zu Simonswolde krie¬
gen , bestehend in einer räumlichen Behausung
mit Scheune und Garten , verschiedenen Rocke»»
Acker - Land , pl . m . 70 Diemathen Land, in ver»
schieden«« Stücken belegen , und Kuh - Pfer»
den und Gänse - Weiden auf demdasigenEttlrmd,
das Haus , Scheune und Garten vou May 180Ü,
das Land auf Martini 1825 bis dahir , Martini
t8n und May iZlS separatim bey Stückenaiif
Donnerstag den Lü. September curr . Womit»
tags um io Uhr zu Simonswolde in des Bog«
ten Wagrner Hause verheuern lassen.

Olderzum , den 9. September 1305.
H . O . Egberts , Lusmitner.

L« In Ochtelbur will Hinrich Hadben Wit¬
we Ester Dircks , die zu ihrem daselbst belegene»
halben Platz gehörende Bau - und Grünlaude»
stückweise und die Wohnung nebst Garten Halo'
schiedlich, alles auf 6 Jahre , am Montage de»
7 . Oktober Mittags l Uhr in Rudolph Har »"
Hause öffentlich verheuern lassen.

Aurich , den 19 . September 1805 . Reuter,
S . Der Kaufmann Eonrad Rsdentergtu

Jemgum , will seine in Leer belegrno - H»»!" '
wovon bas größere zwischen den Brunne « M
dem Bäckermeister Eine van Backeren bewoM
wird , die beyden kleineren aber in der Nord " «

Straße brlegeu sind , am 10 . Oktober auf dt»
Schule in Leer öffentlich verheuern zu lassen.

7. D «r HauSmann Frerich Tjardts SG
amckrn aufm GarmS , will sei« adelich
Landgut , das Haus Meboge genannt , >»

Kirchspiel Mrdog « belegen , 154 Matten S" «»
worunter 60Matten Groden -Land , aufdM »,
von May 1306 an , am Sonnabend den 28!
September Nachmittags 2 Uhr in des b »«

Janffeu Tackenbergs Krughaust auf Neugar»
Syhl öffentlich verheuern , und sind dl« EG
tionen bey demselben sogleich zu erfahren.

Garms , den 17 . September l 8o5«
8. Der Herr Predige » Crawer zu Aceu

in Jeverland wollen mit Bewilligung des »

löbliche » Amtgerichts , den zum abelichen B
Werdum in Edenserloog , Amts EsenS, gtWg . ,
ansehnlichen Platz , groß 124 Diemath , st» H
Grün - als Bauland , besten Marschland «

^
vortreflichem Boden , sammt Morast,
und Begräbnißstellrn , auf 6 Jahr,
zutreten , am bevorstehenden Donnerstags .
26 . September des Nachmittags um 2 °

de« Ausmiener Eucken auf dem Stadtham^
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Dst öffmtsich verheuern lasse«. Die davon
entworfeneCondition«« find bry mir Zrntis
einznsehen und für dir Gebühr abschriftlich zu
hoben.

Esens, den rs . September izoF.
9 . Das von der rveyl . Frau Schönbaums

«ochzelafftnrHaus am Markte hiesclbst , soS am
rS > September de- Morgens um n Uhr auf
dem Nachhause öffentlich verheurrt« erden, wo¬
zu sich Liebhaber zur Jett einfinden « ollen.

Das den Kindern de- « eyl. Bäckers
WirrtKirchhvff zuständige Haus cum Annexes
inderNorderstraßr , sollamLüsten September,
«l« am Donnerstage , des Morgens um n Uhr
auf dem Rathhause auf z oder mehrere Jahren
Utntlichverhruret werden.

Aurich , den19 . September1805. Reuter»
10. Auf erhaltene gerichtliche Eommisft

'o«
Mtn folgeade Stückländer , « eiche Jacob Ja«
c°tsheurrlich gebrauchet , «egen Mangel der
Aurgschaft , aus Kosten und Gefahr des Jacob
Jacob- anderweit auf 4 nacheinander folgende
^uhre , um gleich nach der Brrheuruoganzutre«
!E ' ^ bald die Früchte eingerrndtet find , bis
Mh 1809 , als 7 Diemath Land in Ekel , des
Hchke I . Fischers Land , 8 und 9 Diemathen
« nd in der Wcstermarfch, des Jau Rikrn Kin-
«tt Land , in Diemathen an seinem Hause , des
^ Meznerö Laad am 9ten Octvbrr , als am
Mittwochen, im hiesigen Weinhaust durch den
««smiraer Lhoben von Belsrn öffentlich aufs
«<Ut wiederum verheurrt wrrden,

Norden , den is . Srptember izoz.
Selber, so ausgeboten « erden.
. r . Es find von Stunde« an 78 Stück Pi-
oolk », Pupillen - Gelder, gegen landüblichrZinse«

BttpfLndung sicherer Hypotheque, auch Con«
M )ur Eintragung darauf, zu belegen ; wes-

Liebhaber zur Anleihe derselben sich prrsön-
N ° ber durch portoftey « Briefe bry dem land»
>Astl. Rrcrptor Höfker zu Hage melde« « ollen»

Hage, de« 4. September 1305.
, r - Die Römisch . Catholischr Armen - Caff«" c hat sofort ivc» Rthlr. Courant zinslich
i« velkgrn ; wer davon Gebrauch machen «nd
Gvttg, Sicherheit stelle« kan « , melde sich je

lt lieber bry dem buchführendr« Armen-^" l̂ brr Harm Hinrich Speckmann.
Leer , den 9. September 1805.

3« DrrAmtgenchtS - AuScultator Kirchhvff

hat mavö . no!e. sogleich Ein hundert und fünf¬
zig Rrichsthaler Courant gegta hinlängliche
Sicherheit und billige Zinsen zu belegen. Et-
« aigr Liebhaber « ollen fich deshalb ehestens bry
ihm melde».

Aurich, de« 19. Septemprr izoZ.

Notifikationes.
I . Bey dem Buchdrucker Schmidt in

Norde« , so wie bry denen in hiesiger Provinz
befindlichen Herren Buchbinder» ist zu haben:
,,Die erste Christen - Gemeinde , oder:

Sind wir eine wahre Gemeinde
Jesu? Eine Predigt br? der durch den
Herr« General , Superintendenten Müller
am 8 t«u SeptembervorgenommenenKirchen--
Visitation in Esens . Gehalten von Ludw.
Röntgen , König!. Preuff. Confistorial- Rath^
Kirchen- und Schul -Jnspector des Amtes
«nd Sberprediger der Stadt Esens. " ( Ge¬
bundenügGr . )

r . Unterschriebener verlangt gegen Mi¬
chaelis einenHauöschullehrer, der im Hochdeut¬
schen «nd Holländischen, wie auch in der Musik
erfahren ist , vorall die hölländische Psalmen zü
fingen versteht. Er melde fich durch «inen post,
freyen Brief ober persönlich , «nd aecordire»

Aland , den s . September isoz.
Klaa» Lj. Frgtrr.

A. Eybt« Oltmavns Sunkt« zu Lang«,
selb , ist willens , sei» Colonat von 6 Diema»
then eultivirte« Landes , zu verkaufen; Liebha¬
ber könne» fich bry ihm «infinde« und acrvr,
- irr«.

4. Rremt Janffe» i« - er Boltenport»
Straße , im Rathhause von Emden wohnhaft,
hat verschiedene zur Zwirnfadricanten -Profrßlo»
gehörende ueue Grräth « zu verkaufen; wer da¬
von Gebrauch machen kan« , melde sich bry ihm
persönlich oder durch pvstfreye Briefe.

Emde« , den ro. September « 8oz.
5. Am 7. dieses Monats fand meinKnecht

auf dem Deich« nahe bey Agena« Mühle eine
Brieftasche, worin fich außer Briefschafte« «och
sonstige Sachen von Werth befinden.

Der rechtmäßige Eigenthümrr kann selbig«
nach Angabe der Kennzeichen gegen rin billiges
Fund- Geld wieder erhalten.

Hager- Polder, den 9. September i8c>z.
Jürgen § . Cornelius Müller.

6. Es wird dem grehrtek Publica hiemkt
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tzrkannt gemacht , baß ich mich als Grlbgießer
in der kleinen Osterftraßr häuslich niedergelassen
habe , und im Stande bin , bas Publicum mit
allerhand Sorten Arbeit meines Handwerks suf-
zuwarten , als : Kirchkronen , allerhand Pfer¬
degeschirr , von gelbem und weißem Kupfer , als
auch versilbert ; wir auch Beschläge an Schrän¬
ken , Csmmoden rc . Desgleichen allerhand
Bussen in Sielen und Verlauten . Wem mit
« reiner Arbeit grdienet ist, der gönne mir seinen
geneigten Zuspruch , unter Versprechung promp¬
ter A - beit und redlicher Begegnung.

Emde « , den ir . September izaz.
Heinrich Wilhelm Kaufmann.

7 . Einem geehrten Publico zeig « hiedurch
ergebenst an , baß ich mich hirsrlbst als Chirur-
guS und Operateur , nach abgelegtem Lurlü,
«tabliret habe , und mich bestens empfehle.

Emden , den ir . September 1825.
Carl I . Schwarz , wohnhaft

bey Herrn Mayboom auf dem neuen Markt.
8 . Da der Unterricht im hiesigen König¬

lichen Hebammen » Institute für das Jahr isoz
gegen Ende Oktober seinen Anfang nehmen wird,
so könne» diejenigen Cvmmunen in Ostfrieöland
und Harrlingrrland , welchen unterrichtete Heb¬
ammen fehle » , sich bis Ende September bey
dem Mrbiclnal - Rath und Landphysicus v. Ha-
lem in Aurich melden , bey dem dir Bedingun¬
gen bey der Aufnahme der vörgrschlagenZn Sub¬
jekte und die Vorthrile , welche letztere zu genie¬
ßen haben , zu erfahren sind.

Auch können noch einige Schwangere auf-
genommen werden , welche außer der Besrsyung
von allen Kosten , sich eine möglichst gute Be¬
handlung versprechen können.

9 . Das Publicandum gegen den Kinder-
nwrd , wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunft , ist im Amte Nor¬
den , i ) auf dem Amthause , 2 ) auf der Wier¬
de , 3) auf der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Lin-
teler Mühle , 5) auf der GasterMühle , 6 ) auf
der Deich - Mühle , 7 ) im großen Deichachts-
Krug , 8 ) im kleinen Deichachtö - Krug , y ) auf
der Nadorst , io ) auf der Kreitlapperey , ii ) in
deö Voglen Hinrichs Hause , 12 ) auf der Juist
in des Vögten Ubben Hause und 13 ) bey dem
Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und
näheren Belehrung aufgehangen und niederge¬
legt ; welches der Allerhöchsten Verordnung ge¬
mäß dem Publico hiemit bekannt gemacht wird.

Signatum Norden im König !. Amtgerichtr,
den l 8 . Sem . 182Z . Hoppe.

10 . Das Publicandum gegen den Kinden
mord , Verheimlichung der Schwangerschaft und

Niederkunft , ist nach angestellter Untersuchung
nicht nur am hiesigen Amthause , sondern auch
in der Waage und in den Wirthöhäusern dieses
Fleckens , als bey Eilert Gerdes Wittwe , N-
Hann Becker , Gerd Peecken und Redlef Eymenö
Wittwe sowol , als auch in allen vornehmsten
Krügen auf dem platten Lande angeschlagen be¬

funden worden , und kann daselbst , wie auch

bey denen Predigern , Schulmeistern , Pohlrich¬
tern und verschiedenen Krämern auf dem platten
Lande , woselbst dasselbe niedergeleget worden,
von jedermann gelesen werden ; welches , König¬

licher allerhöchster Verordnung zufolge , dem

Publico bekannt gemacht wird.
Wittmund im Königlichen Amtgerichte , dt»

47 . Sept . i 8 c>L. Moehring.
ir . Es wird innerhalb Z Wochen einChi¬

rurgie - Geselle , der Zeugnisse seines bisherig«»

Betragens vorzeigen kann , verlangt , auch » »»

derselbe von Stunden an in Condition trete »,
derjenige , der hiezu Lust Hst , kann sich ent«"

der in Person oder in portofreyrn Briest » E
den . Leer , den 16 . September 1805.

Bode , Wundarzt und Geburtshelfer»
is . Nachdem rin Gerücht verbreitet worM

daß eine von den Töchtern des Ha » s« »»",°
Gerd Lücken Elaassen zu Tjüche , von dt« N'
des Eindt Eden zu Leezdorf AepfelgesioM »«'

be , und der Eindt Eden nebst seinem
Jacobs Eints , die Urheber diese- Gerüchts g'

wesen seyn sollen : so hat der Hausmann A'
Lücken Elaassen wider selbige eine
Klage bey dem hiesigen Amtgerichte auE » -

indessen ist zwischen Partheyrn ein Berg »«? s

schlossen , worin
der Eindt Eden und Jacob Eints " kl« ' -

daß es unwahr sty , gestalt eine von denL ^
tern des Gerd Lücken Elaassr » ihnen ven "-

rem Hofe Aepftln gestohlen habe ; t »?
darüber ausgebreitetr Gerücht uugrgr»
fty ; und sie sich , wen » sie dergleichen
des Gerd Lücken Elaassen Töchter » ^
haben Mögten , gegen dieselben »erseht " v

Dieser Erklärung wird , nach der Bereiab °«
J

der Partheyen , zur Genugthuung des"

Lücken Elaassen und seiner Tochter , tvet
^

s
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WiimltgtMg des oben asgrführtrn falschen Ge«
küchts dem Publicum , mittest dreymsliger Einrü¬
ckung in die Wochenblätter , bekannt gemacht.

- Signatum Aurich im Amtgerichte , den 13.
September L80Z. Telting.

13. Bey mir , dem Sattlermeister Bratt,
am großen Markt in Emden , steht eine sehr
schime Holländische Kapp » Chaise oder Fsurgon
Mm Verkauf , wobey zugleich ein guter Bügel
«M Träg - Küssen , wie auch ein Sitzküssrn ge-
lirfert wird . Sollte jemand seyn , der etwa ei»
«t» guten verdeckten Korbwagen gegen diese
Kapp- Chaise zu vertauschen hat , der meide sich
rdenfalls bey mir Unterzeichnetem.

Emden , den 17. September r8oz . Bratt.
lg . Van veZens äen Loetus 6er

^ crekormeeräs preälkanten vorät
^7 äsren aan allen äsarbzr LelsnZ kelsben-
aeu öskenä Zelnaakt , äst in äe jon ^Ls -reer
ttlr^ks VerZaäerwZ van äen Z . 8sptembsr
VuüenoeA een psriZiz -k beslo .ten is : ow , ve-

6s in äsLen l ^ ä 20 Leer Zsklemrnsnö
Osconomle- DitZLVsn, velke äs Zsvone coe-
^ els Osconomls - Lias ulet vermag te beürz --
äsn , niet allsen in äit saar ßens Vergs-
ueriuZ mesr te liouäsn ; mssr 0 0 k vervol-
genäL en 20 lanZ Zsne vsrünäsrenäs Oniüsn-
Ulgks6en mseräsrs DitZaven toslaten , jaar-

niet mesr äan ärle Zevens Zestlen
io liouäsn , äe eerüe op äen tveäenOinZs-
^ 8 va kaloken , äs tveäe op äen erüen

in . snlZr en äs äeräe op äsn eer-
MN OivAsäz^ in 8eptsmber , Lullenäs äeLeb-

li> pjg^ s van elk I/lr , tsn tien I7 lr
äes VoormlääaZs beZlnven , e» einäel )-' k

nu sksun alle äs clreoloAiel
'clie Kx-

tslkens in eens 8s8sis Zeksel
Eoäoen . Ook Ltuäenten en 8duäe-

^ wichen ^ Kiernaar te rlZten , en
^ aunve Lxswina as » een äier ärie
^

' Zen te liouäsn : terv/l vzr elk, äle
^ Zeert , äst om Lz-nen 't lislve eene bui-
' ^ JEvons VerAaäsrinZ en ÄttmZ Ae-ääsn voräs , verpiist ls , äs Zekels Loe-

E Uaalt^ä van äien OaZ ts betalen.
l , äen lg . 8sptervber ? 8oZ.

naam en lack van äen Zerekormeeräsa
, Oockkrlessclien Loecus,

H . lVlLOM , Lotnarius.
tot Qi?' äs LoopsrslaaZer 6 . s . Lartels

" läsrliun 1« een cvmvlsst ünis -OrLel van
( No.

8mäen,
Ultna

vier 8temmen ult äs 6svä ts koop ; vievS
6aälnZ liet is , ksn 2IZ bzr ZovenZenoemäe
»nsläen.

16 - ? . UrüZmannL , Meester - Xshrnetms-
Her en Verlaklrer ts 6roninZsn , is voorne-
mens , Zeäurenäe äs blrnäer Markt met 27»
Xrsaw op äe nisuvs Markt te üssn , met al¬
le 2oorteu van Lsblnetten , tlomtoirs , 8e-
crstsrlüeo , 8 !asp - 8ecrerarisssn , kjoekdon-
bets en mser Älläere 2oorten van lakeeräs
2sakevz 00k een ^ roots menißts van e^ ksa
Ltoven : ver ^oekt een zräers dnvü : en Us-
commenäatie.

17 - Helmers , Nakelaar , !s te be-
kvomen Zoeäe enZelscke Porter , 20 in Leu-
tellles als op pu .lt , en in älverle () uantiteit.

Lmäen , äen iA . 8eptember 1805.
18 . Zn meiner Eisen « Maaren - Handlung

kann ich einen Jüngling von 15 bis 17 Jahr alt,
im Rechnen und Schreibe « ziemlich geübt , als
Lehrling gebrauchen ; die Stelle kann gleich an-
getreteo werden . Diejenigen , welche Lust dazu
haben , können die Bedingungen durch franttrte
Briefe oder persönlich bey mir selbst erfahre ».

Emde « , den 17 . September 1805.
P . M . Franff -n.

19. Ts sind hier seit ia Lagen s schwarze
und z rvthe Kälber aufgeschüttet, - wttche der
Eigeythümer in 8 Tagen gegen Erstattung der
Koste » bey mir in Empfang nehmen muß , sonst
werde » sie nach eiagekommenem gerichtliche«
Cvnssns öffentlich verkauft.

Grimersum , den 17. S «ptemb »r 1805.
Harm Ihnen , Gastwirth.

so . Einem grehrtesten Publicum und mei¬
nen sammtlichen ostfnksischen Gönnern und
Freunden zeige ich hiedurch ergebenst an , daß
in folgenden Märkten nachstehend « Maaren
bey mir zu haben sind , als : Damen - Muf«
fen von Bären - Asbel » und Fuchs - Festen , mit
seidenem Futter , Herren - und Damen - Pelzen,
fertige Sicke , Pelzen » Futter , von aüerley
Sorten gebrähmke Pelzen , Gebräfm auf Da»
men . Mützen und fr . tigr Damen . Balatins , ver¬
schieden« Sorte » Manns - Pelz - Mätzen , fertige
Fuß - Säcke und Fuß - Körbe , verschiedene Sol¬
len Manns » Pelz - Handschuh «, zubercitett See¬
hunds - Festen zu Jagdtaschen , auch zuberritete
Dachs - und wilde Katzen - Fellen und sonstiges
Pelzwerk . Ich logire zu Emdea in dem Markte
den zten Oktober bey dem Herrn Rüjsiepieter;

zz . Llllll .) in



« Sem GalluS » Markte zu Leer dey dem Herrn
Burlagk in der goldenen Kuh und zu Burich im
Simon Juda - Markte dey dem Herrn Benzen
in der goldenen Sonne ; versichere hiebey der re»
elsten und besten Bedienung , auch äußerst billi¬
gt Preise , und bitte sehr um gütigen Zuspruch.

Jever . Carl Blaurock.
21 . Dir Schulverwalter von dem Südrr»

Neuland sind willens ihr Sckulhans bey der Na«
döst zu verheuern oder zu verkaufen . Wer dazu
Lust hat , beliebe sich am Sonnabend des Nach»
mittags um 4 Uhr , als den ztrn Oktober , in
der Schule rinzufiadrn und nach Gefallen zu
heuern oder zu kaufen.

Säder - Neuland , den iz . September igoZ.
Behrrnd Janssen und Ihne Rolfs,

22 . Der Johaunn Janssen Johanning-
auf dem Großen » Frhn , welcher von vielen Leu¬
ten unrichtig Jan Hannover bisher genannt wor¬
den , macht hiermit bekannt , daß der Name
Johann Janssen Johannings und nicht
Jan Hannover sein wirklicher Name sey,
und daß er dasjenige , was unter dem Namen
Jan Hannover etwa auf Conto möchte ge¬
höhlt oder sonst verhandelt werden , nicht wer¬
de gelte » lassen. Er warnt also jedermann , sich
durch diese unrichtige Namens - Verwechselung
uicht mißleiten zu lassen.

23 . Durch den Abgang verschiedener Zöglinge,
die hier ihren Lrhrcmsum vollendet haben , bin
ich i« Stande gesetzt, wieder einige aufs neue , in
der beynahe jrzt 7 Jahre bestandenen hiesigen Pri¬
vat - Lehr » und Erziehungsanstalt aufzunehmen,
wovon Aeltern , die dies« Gelegenheit für ihre
Kinder benutzen können und wollen , hiedurch
benachrichtigt werde «. Di » Unterweisungsstun»
de» beschäftigen sich mit der evangelischen Re¬
ligion , der Natur - und Völkerkunde , der Geo¬
graphie , Historie , Jeichrnkunst und Geome¬
trie , so wie mit der richtigen Deutschen , der
Lateinischen , Französtschen und Englischen,
«rfoderlichen Falls auch mit der Griechischen
Sprache ; in der Arithmrtik und der Musik
habe ich Gelegenheit , ebenfalls , ob ich gleich
die Stunden darin den Zöglingen nicht selbst
«rlheil « , ihnen tägliche Unterweisung zu « er»
schrffen . Mein Zweck ist , evangelische Chri¬
sten , glückliche Bürger für den Staat und
für den Himmel und geschickte Leut « in den
vielfältigen Verhältniss n des menschlichen Lr-
brnS , aus der mir anvertrautrn Jugend , un»

92s
trr brr Mitwirkung des Segens dr¬
aller Kinderfreunbe , zu bilden und so wie di<s
bisher der Zielpunkt meiner Bemühung ?» gr-
wesen , so wird er derselbige bleiben , so lang«
mir Gott Muth und Kraft zu Geschäfte » de»
Art verleiht.

Dornum , den ig . September igoZ.
Vieth , Prediger.

24 « Bey dem Gastwirth Garrelr Claasss»
in Hartum stehen 2 schwarze Enter - Berste» oh¬
ne Mark aufgeschüttet , der Eigenthürmr dass»
wird ersucht , seidige gegen Erlegung der Ko¬
sten und Futter - Geld je rhrr je lieber abz»ho»
len . Hartum , de» iz . September 1805.

25 . Die Schlächter Strahl und Springt*
zu Varel , lassen einen fetten Ochsen, denfit
von Bollenhagen und Harms zur Jade gekauft,
im nächsten Varler - Pferde - und Mchniar !t,d.
i . den 4 . Oktober , und welcher verspielt « ecke»
soll , für Geld sehen , weil die Seltenheit di«'

sts ThiereS sich mir durchs Auge bezahlt macht"
muß , und auch in der Lhat solches verdi,ul.

Dieser Ochse , welcher circa z Jahren alt,
ist zu Varel als Kalb , vom Oberverwalker bs"
Tungeln für iz Luisd ' or gekauft , und nächst
und dis hierzu zur Jade geweidet , und so g»
bauet , daß nichts dabey auszusctzeu ; die W«
ge dieses Ochsen vom Kepfe dis zum Schwade
exclusive ist circa 5z Ellen , uvd das GttvM
Kesselten wird wohl ZovoPfsud sepn , baß ms"

also wohl mit Wahrheit behaupten könnte , daß
eine solche Maschine in ioo Jahren im Herzog'
thum Oldenburg nicht zum Vorschein gekonnm »,

ohugeachtet es in demselben viel schweres Aich
besonders in der VogtryJade giebt . „

Obbrmeldte Schlachter schmeichelnsich E

schon im vorans , dir Liedhaber,so Gefallt " ha»*»'

diesen seltenen Ochsen im nächsten Pferde« " »

den 4 . Oktober zu sehen , denselben süsd '* « ?
'

nigr Grotrn , so dafür zu bezahlen , völliges »»

ge zu leisten.
Varel , den 12 . September 1805 . . _

26 . Da mein « Frau , Feicke
seit einigen Jahren ohne mein Vorwissen SW
den gemacht hat ; so mache ich hiedurch »

Pudlico bekannt , daß ich von dergleichen ku 1

tig ohne meine ausdrückliche Eivwilligu «S

trahirte Schulden nicht das mindeste beza«
werde . , .

Jhlower - Frhn , den 17. September i »o5.

LH. . S Broers , Landg . dräucher d-M.



27» Es « erdenvon Unterzeichneter, zwry
«Mgrübtt Gesellen gesucht , welche sogleich in
Condition treten können ; Lasthabendr » erden
sich daher baldigst melden.

Aurich, den 19. September 180Z.
E. H. Kettwich , Gold - und EUbrrschmidt.
28. Bry Unterzeichneten sind zu bekom¬

mt« eiserne Pyramiden - Oeftns, wir auch Pott-
Hefen- , allerband sonstjge neumodische Mo¬
bilien, wir such Kleidung für Schiffers , auch
haben wir eineParthey alt Zinn liegen für einen
billigen Preis.

Emden , den iy . September 1825.
Lypman» Abraham Lr Sohn.

sy. Mit einem sehr schönen Maaren- La«
Kn der neuesten Modrwaaren, für Damen und
Herren , mit Pvrcellain , lakkirten Maaren und
s° weiter, werde ich das nächste Emder Markt
besuchen , auch zugleich die Aufträge für den
Spiegel- Fabrikanten Haupt übernehmen. Die
Artikel, welche ich bey mir führe , sind zu man-
«ichfalrig , um sie hier alle anführrn zu können;
tb sind »her davon gedruckte Verzeichnisse bey
E zu haben . Ich schmeichle mir mit der Hef¬
tung eines zahlreichen Besuchs und ansehnlichen
Absatzes, und empfehle mich ganz gehorsamst.

Wilhelm Nolte von Bremen.
2 Zo. Hiedurch benachrichtige ich meinen
srrundrn und Gönnern , daß ich mich in der
Dster- Straße als Wriahändler etablirt habe,
sowohl gute Bedienung als auch billige Preise
berffrechend ; bitte nw geneigten Zuspruch,

worden , de» 20. Srpkemier 1825.
H . Z . W. Wolcke ».

3 t . Ls xvirä soAleiok eins Aesuncle
, ^ rlsn^t . Lezr äer krau kkauptmnnnin Lamp
>u unä im lutelllZenL - Lomtoir LU
"llnch iA klsirero 2U erksllrev.
y 32 . Ich such « nächsten Michaeli einen
««eLt , der mir Pferden umzugehen weiß und

' Arbeit nicht ganz unerfahren ist;» hiezu Lust hat , beliebe sich sodann bry mir
» rnn er hinlängliche Zeugnisse sei«r» Ävhiyeehaltrns beyhringea kann.

TMe» , den 20. Sepiembrr 1805.
Hermann Hitser.

n^ ,^3» Das Publicandum wider die Verheim-
iiln^ Schwangerschaft und Niederkunft,

geschehener Revision noch an allen Orten
i v -timts, wie in demIntelllgenzblattNv. 3»

- SK
äe Ao. 1795 angezeigt ist , affigirt befunden
worden , als welches hierdurch viZore König!»
allerhöchsterVerordnung bekannt gemacht wird»

Berum am König !. Amtgerichte , den r§»
S «pt . 1805. Kettler.

34 . Das Z8 > Stück der Gemeinnützigen
Nachricht«« enthält:

1) Schreibt man richtig : Ostfries - un-
Harrlingerland? (Dritte Stimme»)

2) Die sonderbare Heirath.
Z ) Etwas zur Uedrrlegung.
4) Auflösung des letzten Räthftls»

Verlsbungs - Anzeigrt »,
r. Unser« Verlobung und nächstenszu

vollziehend« eheliche Verbindung , zeigen wir
unfern Verwandte » und Gönnern hierdurch
freundschaftlich an , und empfehlen uns ihnen
bestens.

Emden und Petkum , den i . September iSoz.
Andreas Dalhoff.
Letta Hinrichs van Hove.

2 . Unsere Verkokung und nächstens zu
vollziehende eheliche Verbindung machen wir
hiemit unfern Anverwandten und Freunden er«
geben st bekannt.

Esens , den 18 . September1805.
Esme H. Gerdts.
Margaretha C. Peters.

Z . Ihre Verlobung und nächstens zu voll¬
ziehende eheliche Verbindung , mit Genehmi¬
gung ihrer Eltern , zeigen hiedurch ihren Ver¬
wandten , Freunde» und Bekannten ergebenst
an. Emden. Th. Eduard Hrinrcken»

Bilkea Hitjer.

Heyrath0 - Anzeige.
- - r . Ihre heute vollzogen« eheliche Verbin¬

dung machen hiedurch ergebenst bekannt
Emden , den 15 . September1805.

A . G . Mencke , Justiz - Commissair.
O. B . Mencke, gedornt Mrtelerkamp.
Geburts » Anzeigen.

r . Der Prediger Wichgram macht bk«
heut « Nachmittag um halb zwey Uhr erfolgt«
glückliche Entbindung seiner geliebtenFrau von
einem Sohne allen Verwandten und Freunde»
schuldigst bekannt.

Logumer -Vorwerk, am 17. September isoz»S.



r . Am rzttv dieses wurde meine Frau
Kvn einer gesunden Tochter glücklich entbunden.

Aurich , de» n . September 1805.
C . F . Kittel.

Todesfälle.
r . Daß unftre gute Mutter den izte»

dieses , nemlich des seligen Kaufmanns Grund¬
manns Wittwe in Wittmuud , mit dem Tod«
abgegangen ist ; machen wir hirmit pflichtmaßig
an guten Freunden und Bekannten ergebenst be¬
kannt.

Zesrr , den 18 . September 1305.
C. W . Grundmann und Frau.

S . Das am igten kujus erfolgte Aostrrben
unserer vor 5 Wochen gebornen Tochter , an hefti¬
gen Cosvulstonen , machen wir allen unfern
Verwandten und Freunden ergebenst bekannt.

Aurich , den 19 . September 1805.
Der Amtgerichts - Protocollist Block

und Frau.
z . Nsäsn morAs « orntreot n llir trof

seu ailsrrnvaurlte 8 >uA l N ^ nlaatlls ^ oon,
Znoob Qoläsvesr , vvierät na een lanA-
äunriKe 2n ^keIlnA äoor äen Oooä ontru ^ t
in det 6r . L^ ns Ouäeräorns . Van veije
lmsrtsl ^ k Vsrliss ^ äoor äeersn san Vr >ov-
Zen en Lsksväen Lenois Zeevs ; verLoeken-

924 - -
äe van Lrieven vs » Üsu ^ bekIsZ verlsdoouj
te >voräen.

^ewZum , äen rZ - 5 spteruder 1805.
kl . (loläsxveer , ^Veäuvoe 8 . llarwE,

Lotterie » Sachen.
r . Bey Ziehung der Zten Claffe sind in

« nserm HaupL -Comtoire folgende G <wirme her«
auSgekommen , als : No . 26686 mit 50 Rthlr»
8672z und 86724 , jede mit 25 Rthlr . ; die
ujcht hrrauegekommenen Loose müssen beyVe»
tust ihres Anrechts vor den 5 . Oktober b. F. re«
novirt werden , weil die Ziehung der 4ten CW
alsdenn festgesetzt ist ; Ksufloofe sind bey uns
zu haben.

Aurich , den 17 . September izo §.
Feidlmann L Siemon Sockels,

Königl . Preuss . Hotterle - EmnehE
2 . Zur Zten Claffe rzster Berliner Lotter»

ist in meiner Einnahme gewonnen worden, «ns
No . 72609 ä Zoo Rthlr . No . 35454 ä zoRM»
No . 35412 , rz , - l und 72638 , jede ä 25AM,
Die Loose zUr 4t «n Claffe müssen vor den
tober »erneuert werden . Mit Kauflooftn und
beliebigen Sätzen zur Zahle « - Lotterie recon»
maudirt sich ArsaiaS Meyer,

König !. Lotterie - Einnehmer zu Nor« »»

Aveetiffemrnt . .
Dem Hanblungs » treibende » Publik » wird hierdurch bekannt gemacht , baß die , bM

baS Publikandum vom 22 . m . pr . , weg !« der durch den vlrlen Regen so sehr verdorbentti «

ge , verbothrne kall ^ s des Herr » und Postweges zwischen Emden und Leer , mit
Frachtwagen , wieder nachgelassen worben ; da dermahlen gute Witterung eingrtrrte » "

halb jenes Vrrboth hiermit aufgehoben wird.
Signatum Aurich , am i8 . September 1805.

König !. Preuss . Ostft . Krieges » « nd Domainen - Kammer»
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